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Bikesharing Donkey Republic – auch bei uns in Thierachern! Wie es funktioniert, lesen Sie auf  der vierten und letzten Seite dieser Glütschbachpost.
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Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern Mitbesitzer 
Ihrer Bank. Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale KMU 
und Hypotheken. Davon profitieren Sie und die Region.

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen,
dankt es Ihnen die ganze Region.

Jetzt Termin

vereinbaren.

Raiffeisenbank Gürbe
Telefon 031 818 20 40 | raiffeisen.ch/guerbe

Dienstleistungen in 
Buchhaltung und Steuern
Giebelmatt 24a 033 650 99 61 
3634 Thierachern 079 363 53 58
info@buchhaltungsservice-grossen.ch 
www.buchhaltungsservice-grossen.ch

Blumen
Häusler
Blumengeschäft

Bendicht Häusler
Thunstr. 2, 3634 Thierachern
Tel. 033 345 26 89
Fax 033 345 26 91
info@blumen-haeusler.ch
www.blumen-haeusler.ch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr   
            13.30 - 18.30 Uhr
Sa         08.00 - 16.00 Uhr

Benjamin Hählen
	 Hohlengasse 21
	 3661 Uetendorf

	 Natel	 078 615 66 40
	 Telefon	 033 345 66 44
	 holzbauhaehlen@gmx.ch

Autofahrdienst 
des Schweizerischen 
Roten Kreuzes SRK
Der Rotkreuz-Autofahrdienst steht 
Kranken, Behinderten und Betagten 
zur Verfügung, die nicht in der Lage 
sind, öffentliche Verkehrsmittel zu be-
nutzen und keine privaten Transport-
möglichkeiten haben. Es werden Fahr-
ten zum Arzt, zur Therapie, ins Spital, 
zur Kur und zur Fusspflege übernom-
men. Wir sind um frühzeitige Anmel-
dung der gewünschten Fahrten dank-
bar, wenn möglich gleich nach Erhalt 
eines Termins.

Vermittlungsstelle, 
Montag bis Freitag 8 bis 11 Uhr
Véronique Bühlmann
Telefon 033 346 52 20
v.buehlmann@srk-fahrdienst-uetendorf.ch
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Gemeindehaus	 4
Primarschule	 11
Oberstufenschule	 16
Kirche	 18
Parteien, Vereine	 21

Datum	 Anlass	 Veranstalter	 Ort

12.8.	 Familienbräteln	 SP Thierachern	 Grillstelle Mülimatt

20./21.8.	 Eisstock-Turnier	 Eisstockklub	 Parkplatz Mehrzweckanlage Kandermatte

23.8.	 Wanderung	 Wandergruppe KG Thierachern	 Details gemäss Wanderprogramm

26.8.	 Quer durch Thierachern 	 Sportverein	 Mehrzweckanlage Kandermatte

26.8.	 Seniorenmittagessen (12 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Bräteln in der Pfruendschüür

27.8.	 Oblig. Schiessen (13.30–17 Uhr)	 Schützengesellschaft	 Schützenhaus 

27.8.	 Westmeisterschaft	 Eisstockklub	 Parkplatz Mehrzweckanlage Kandermatte

  2.9.	 Abend der offenen Tür	 Feuerwehr Thierachern-Regio	 Uebeschi 

10.9.	 Rundgang Kirche und 	 Verein Geschichte Thierachern	 Parkplatz Kirche Thierachern
	 Umgebung (10 Uhr)	  

12.–18.9.	 Gwerdi-Woche	 Ref. Kirchgemeinde	 Kirche Thierachern und Umgebung

20.9.	 Wanderung	 Wandergruppe KG Thierachern	 Details gemäss Wanderprogramm

23.9.	 Seniorenmittagessen (12 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Gasthof Löwen, 033 345 50 90
				    Anmeldung bis 2 Tage vorher

Veranstaltungskalender 1. August – 30. September 2022 

Gerne ergänzen wir den Veranstaltungskalender auch mit Ihren Terminen! 

Entsprechende Mitteilungen nimmt die Gemeindeverwaltung unter Telefon 033 346 00 46 oder gemeindeverwaltung@thierachern.ch entgegen.

Irgendwann haben die Menschen er-
kannt, dass sie manche Dinge besser in 
einer Gemeinschaft erledigen können. 
So entstanden Dörfer und Städte, mit 
entsprechenden Strukturen, Regeln und 
Organisationen. 
Obwohl seit vielen Jahren in Gemeinden 
tätig, finde ich es immer noch höchst 
bemerkenswert, dass tagaus tagein sau-
beres, frisches Wasser aus dem Wasser-
hahn sprudelt – einfach so. Wo kommt 
es her? An die Qualität von Trinkwasser 
werden sehr hohe Anforderungen ge-
stellt. Wie kann der Schutz dieses Le-
bensmittels vor Verunreinigungen ab 
der Quell- oder Grundwasserfassung 
über den weiten Transport, die Speiche-
rung im Reservoir und schlussendlich 
die Verteilung im Leitungsnetz gewähr-
leistet werden? Dieses Wasser liefert die 
Gemeinde und sie transportiert es nach 
der Verschmutzung wieder mit einem 
ausgeklügelten Leistungssystem ab in 
eine Kläranlage. Dort wiederum wird 
das Abwasser gefiltert und nicht einfach 
verdreckt der Natur überlassen. All dies 
kostet viel Geld und die nötigen Mittel 
müssen erwirtschaftet und verwaltet 
werden. Dahinter steht eine eindrückli-
che «Organisationsmaschinerie». Dies 
trifft auch auf weitere Gemeindeauf-
gaben zu: Strassenbau, Schulwesen 
Schneeräumung, Feuerwehr, Strom-
versorgung etc. Des Weiteren entsteht 

täglich eine grosse Menge Abfall. Glas, 
Papier, Metall, Kompost – alles wird 
eingesammelt und wenn möglich wie-
derverwertet. Ohne Sammelstellen und 
entsprechende Wiederverwertungsbe-
triebe wäre unsere Welt eine andere. Mir 
ist schon bewusst, dahinter stehen aus-
gebildete Fachpersonen der Gemeinde 
oder spezialisierte Firmen, alle haben 
einen Arbeitsplatz und werden für ihre 
Leistungen entlöhnt. 
Eine gute Organisation wird in der 
Schweiz vorausgesetzt und ist in der 
Regel auch vorhanden. Trotz dieser Rea-
lität und Logik überkommt mich immer 
wieder von Neuem ein Staunen über 
das Funktionieren all dieser Dinge und 
Abläufe – ein kleines Mysterium, ein 
Wunder im Alltag, täglich erlebbar beim 
Zähneputzen, wenn sich das Wasser ein-
fach so, wie aus dem Nichts, über meine 
Zahnbürste ergiesst.
	 Lelia Arn

«Es gibt kein Wunder für den,
der sich nicht wundern kann!»



Glütschbachpost 4_2022   |   4

Gemeindehaus
Gemeindeverwaltung
Tel. Gemeindeverwaltung	
033 346 00 46

Tel. Sozialdienste (Büro Uetendorf)	
033 346 40 70

Werkhof	
079 346 00 99

Mail-Adresse
gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag, Dienstag
8–12 Uhr / 14–17 Uhr

Mittwoch und Freitag
Für Publikumsverkehr geschlossen

Donnerstag
8–12 Uhr / 14–18 Uhr

Sprechstunde 
des Gemeinderatspräsidenten
Gerne empfängt Sie der Gemeinde-
ratspräsident Sven Heunert persön-
lich, damit Ihr Anliegen im Rahmen 
einer Sprechstunde thematisiert 
werden kann. Nehmen Sie dafür 
bitte mit Sven Heunert Kontakt auf.
Sven Heunert, Gemeinderatspräsident, 

079 875 38 46, sven.heunert@thierachern.ch

Bikesharing – 
Unkompliziert mit dem E-Bike 
oder Velo von A nach B
Wie wir bereits in den beiden vorgängi-
gen Ausgaben informiert haben, betei-
ligt sich die Gemeinde Thierachern am 
Testbetrieb mit dem Verein Smart Regio 
Thunersee, der im Rahmen eines Pro-
jekts der Neuen Regionalpolitik die Vi-
sion «Bikesharing Thunersee» verfolgt. 
Voraussichtlich werden die zwei Velos – 
eines davon ein E-Bike – am 11. August 
an folgende Standorte geliefert: 

–	 Gemeindeverwaltung, Dorfstrasse 1
–	 Käserei, Blumensteinstrasse 11.

So funktionierts
Die Nutzung ist 
spontan und ein-
fach möglich. La-
den Sie die App 
von Donkey Re-
public herunter, 
registrieren Sie 
sich und hinterle-
gen  ein Zahlungs-

mittel. Sie brauchen dazu entweder 
eine gültige Kreditkarte oder ein Konto 
bei Paypal. Auch Prepaid-Kreditkarten 
sind möglich. Sie können die Velos auch 
ohne Abschluss eines Abos benutzen, so 
können Velos ab einem Franken, resp. 
die E-Bikes ab zwei Franken für kürzere 
Strecken ausgeliehen werden. Mit dem 
Abschluss eines Jahres- oder Monats-
abos stehen Ihnen die Velos jeweils für 
eine Stunde gratis zur Verfügung, und 
auch eine gewisse Anzahl Fahrten mit 
den E-Bikes ist inbegriffen. 

Das Veloverleihsystem ist stationenba-
siert. Das heisst, die Velos und E-Bikes 
müssen am Ende der Miete wieder an 
einer Station zurückgebracht werden. 
In der App sind die Stationen sowie die 
Anzahl Velos und E-Bikes ersichtlich. 
Die E-Bikes sind mit einem Strompfeil 
gekennzeichnet. Während einer Auslei-
he kann das Velo oder E-Bike so oft wie 
gewünscht abgeschlossen und wieder 
benutzt werden. 

Es sind auch Stationen in den Gemein-
den Oberhofen, Thun, Steffisburg und 
Uetendorf platziert. 
Die Velos stehen Ihnen bis Ende Novem-
ber 2022 zur Verfügung. Geniessen Sie 
Ihre Unabhängigkeit beim Radfahren in 
unserer schönen Umgebung. 

–	 Weitere Informationen finden Sie di-
rekt in der App oder auf der Webseite 
von Donkey Republic. 

–	 Für Fragen wenden Sie sich an
	 bikesharing@thun.ch 

Sommerzeit – Badezeit 
Die Bauverwaltung bittet um 
Ihre Mithilfe

Mit den warmen Temperaturen werden 
auch wieder die privaten Schwimmbä-
der in Betrieb genommen. Wir bitten 
Sie, der Bauverwaltung unbedingt zu 
melden, wenn Sie in der Zeit von 19 – 7 
Uhr Ihr Schwimmbad mit Wasser auf-
füllen. Damit können wir bei der mor-
gendlichen Kontrolle der Wasserbilanz 
ein allfälliges Leck am Wassernetz aus-
schliessen. Für Ihre Mithilfe danken wir! 

Sobald für die Wasseraufbereitung und 
die Reinigung Chemikalien verwendet 
werden, gelten gewisse Vorschriften, die 
es unbedingt einzuhalten gilt:

Innerhalb des Kanalisationsbereichs
–	 Duschwasser, Bassininhalt, Filterspül- 

und Beckenreinigungsabwässer müs-
sen in die Schmutzwasserkanalisation 
eingeleitet werden. 

–	 Die Entleerung des Schwimmbades 
darf nur bei Trockenwetter erfolgen. 

–	 Der Durchlass des Absperrventiles für 
die Bassinentleerung darf eine maxi-
male Nennweite von 25 mm aufwei-
sen.

Ausserhalb des Kanalisationsbereichs
–	 Der Bassininhalt ist an einer geeig-

neten Stelle breitflächig über die be-
wachsene Humusschicht versickern 
zu lassen.

–	 Kann nicht versickert werden, muss 
der Bassininhalt abgepumpt und der 
nächsten öffentlichen Abwasserreini-
gungsanlage (ARA) zugeführt werden. 
Die Einleitung in eine Kleinkläranlage 
oder in ein Gewässer ist verboten.

Wir bitten die Besitzer von Schwimm-
bädern, sich an diese Vorschriften zu 
halten. Gerne steht Ihnen die Bauver-
waltung bei Fragen zur Verfügung (033 
346 00 45). 
Und nun – viel Spass bei der wohlver-
dienten Abkühlung!

Aus der Bauverwaltung

Abfallentsorgung

Altpapier
Dienstag, 2. August, 
durch die Gemeinde
Bitte das Altpapier am Ab-
fuhrtag gebündelt um 7 
Uhr an den Hauskehricht-

sammelstellen bereitstellen. Wir bitten 
Sie, nicht zu schwere Papierbündel zu 
machen.

Kartonsammlung
Dienstag, 13. September
Bitte den Karton am Ab-
fuhrtag um 7 Uhr an den 
Hauskehrichtsammelstel-

len bereitstellen. 

Für Karton- wie auch Papiersammlung 
gilt: Papier-Tragtaschen sind nicht 
recyclierbar und müssen mit dem Haus-
kehricht entsorgt werden. Sammelgut 
in Papiertaschen wird nicht entsorgt!
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www.thierachern.ch

«Auch du kannst 
Leben retten»
Informations- und Instruktionsveran-
staltungen in Zusammenarbeit mit 
dem Samariterverein Uetendorf-
Thierachern

Jährlich erleiden rund 8’000 Personen in 
der Schweiz einen Herz-Kreislauf-Still-
stand; die wenigsten Patienten können 
in der kritischen Frist von 3 bis 5 Minu-
ten erreicht werden. Zudem fühlen sich 
gemäss Studien über 50% der Schweizer 
Bevölkerung unsicher, einer Person im 
Notfall zu helfen. 

Zurzeit werden in Thierachern an drei öf-
fentlich zugänglichen Standorten AED’s 
(Automatische Externe Defibrillation) 
beschafft. Die Standorte wurden durch 
eine Arbeitsgruppe der Gemeinde eva-
luiert. Es sind dies: Raiffeisenbank Gürbe 
in der 24h Zone (bereits installiert), Lan-
di Thierachern im Bereich der Tankstelle 
und bei der Kavarep im Brüggarten. Zu-
sätzlich wird in der Schulanlage Kander-
matte bei der Mehrzweckhalle ein Gerät 
fix montiert.

In diesem Rahmen führt die Gemeinde 
zusammen mit dem Samariterverein 
Uetendorf-Thierachern eine Informa-
tions- und Instruktionsveranstaltung 
zum Thema «Auch Du kannst Leben ret-
ten» durch. Ziel ist es, die Bevölkerung 
für die Erste Hilfe und deren Wichtigkeit 
zu motivieren und sensibilisieren.

–	 Die Informations- und Instruktions-
	 veranstaltung wird erstmals am 
	 Mittwoch, 19. Oktober, 19 – 21 Uhr, 
	 in der Pfruendschüür durchgeführt. 
	 Weitere Termine sind am 26. April 

2023 und 18. Oktober 2023 geplant.

Die Platzzahl ist auf 12 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer pro Veranstaltung be-
schränkt, die Teilnahme ist gratis. Bitte 
um Anmeldung bis spätestens drei Tage 
vor dem Anlass bei der Gemeindever-
waltung unter 033 346 00 46 oder ge-
meindeverwaltung@thierachern.ch

Die Plätze werden nach Eingang der 
Anmeldungen vergeben. Es gelten die 
jeweils aktuellen Corona-Massnahmen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!

	 Arbeitsgruppe Betriebskonzept AED

	 Christine von Allmen, Daniel Zeller 

	 und Myriam Bühler

Ressort Bildung
Isabel Glauser

Ein turbulentes 
Schuljahr liegt hinter 
uns und ein hoff-
nungsvolles liegt 
vor uns
Gut wissen wir nicht 
immer, was auf uns 
zukommt… ein inten-

sives, turbulentes und auf vielen Ebenen 
herausforderndes Schuljahr liegt hinter 
uns. Vieles ist geschehen; Schönes und 
Trauriges. Wir wollen nun aber nicht 
mehr zurück, sondern nach vorne schau-
en und uns an all dem Guten freuen, was 
wir in dieser herausfordernden Zeit trotz 
allem haben dürfen. Es ist immer eine 
Frage der Perspektive. Lege ich den Fo-
kus auf das Negative oder auf das Posi-
tive? Fülle ich meine Gedanken mit dem 
vermeintlich Belastenden oder mit dem 
Erfreulichen? Denjenigen Dingen, denen 
wir mehr Raum in unseren Gedanken 
geben, bestimmen auch entsprechend 
unser Leben – dies kann somit negativ 
oder positiv geprägt sein. Entscheiden 
wir uns doch für das Positive und starten 
hoffnungsvoll ins neue Schuljahr….

Schulreorganisation
Mit diesem Thema setzen wir uns im 
Bereich Bildung seit einigen Wochen 
bereits intensiv auseinander und es wird 
uns voraussichtlich noch die nächsten 
zwei Jahre beschäftigen. Was für die 
meisten nicht sichtbar ist, sind die vielen 
verschiedenen Erlasse, in welchen die 
Schulorganisation in Thierachern in ir-
gendeiner Art und Weise geregelt ist. Es 
liegt eine umfassende, herausfordern-
de, aber auch spannende Arbeit vor uns. 
Ein erster Schritt in diesem ganzen Re-
organisationsprozess war die Anstellung 
des neuen Hauptschulleiters per 1. Juni 
2022 in der Person von Michel Weber. 
Mehr dazu konnte bereits in der letzten 
Glütschbachpost gelesen werden.

Schulführungsebene und Neuauf-
teilung der Schulleitungsaufgaben
Nach einem Jahr in der Co-Leitung über-
nimmt Stéphanie Fuchs die Leitung der 
Primarstufe wieder alleine, während 
Caroline Ludwig Rusch sich voll und 
ganz dem durch den Kanton neu orga-
nisierten Schulbereich der «Besonderen 
Massnahmen» widmet. Ein Teil der bis-
her als besondere Massnahmen (BM) be-
zeichneten Angebote heisst neu «einfa-
che sonderpädagogische Massnahmen» 
(MR). Darunter fallen die folgenden vier 
Angebote: Spezialunterricht, Massnah-
men zur Besonderen Förderung, Co-Tea-
ching und Besondere Klassen. 

Die Oberstufenschule erhält nun nach 
sieben Monaten Stellvertretungslösung 
mit Michel Weber wieder einen Schullei-
ter. In der letzten Glütschbachpost wur-
de er bereits vorgestellt. Wie erwähnt, 
übernimmt er nebst seiner Aufgabe als 
OS-Schulleiter auch die Funktion des 
Hauptschulleiters. Mehr zu seiner Tätig-
keit werden wir in der Oktober-Glütsch-
bachpost von ihm erfahren.
In der Tagesschule gab es im Frühjahr 
ebenfalls einen Leitungswechsel. Nach 
zweieinhalb Betriebsjahren verabschie-
deten wir Marion Zwikirsch und durf-
ten die Leitung neu in die Hände von  
Beatrice Marmet geben. An dieser Stelle 
wünsche ich unseren vier Schulleitungen 
in allen Bereichen erfolgreiches Schaf-
fen, viel Freude und Weisheit in ihren 
vielseitigen und spannenden Arbeitsfel-
dern.

Vier Kindergärten und 19 Schulklassen
Die im letzten Sommer neu eröffnete 
Entlastungsklasse auf der Primarstufe 
wird auch im neuen Schuljahr weiterge-
führt, jedoch auf der 3./4.-Klass-Stufe. 
Vom Kindergarten bis und mit der 6. Klas- 
se (Zyklus 1 & 2) werden gesamthaft vier 
Kindergärten und 11 Schulklassen ge-
führt, inkl. am Standort in Amsoldingen. 
In der Oberstufenschule bewilligte der 
Gemeinderat auf das Schuljahr 2022/2023 
ebenfalls eine zusätzliche Klasse infolge 
der aktuell starken Jahrgänge. Auf dieser 
Stufe, das heisst im Zyklus 3, werden so-
mit die Schülerinnen und Schüler in drei  
7. Klassen, drei 8. Klassen und zwei  
9. Klassen unterrichtet.

Schulraum
Schritt für Schritt geht auch die intensi-
ve und langfristige Planung der Sanie-
rungs- und Erweiterungsarbeiten des 
Kandermatte-Schulhauses voran. So 
wurde zuletzt in der Juni-Gemeindever-
sammlung der Verpflichtungskredit für 
ein offenes Projekt-Wettbewerbsver-
fahren genehmigt. Gespannt warten wir 
auf die kommenden Projektvorschlä-
ge, die uns voraussichtlich im Frühjahr 
2023 präsentiert werden können. Bis der 
Erweiterungsbau dereinst einzugsbe-
reit sein wird, wird die Problematik der 
knappen Raumverhältnisse mit Schul-
container auf dem Pausenplatz gelöst, 
in welchen sich zwei Klassenzimmer und 
vier Gruppenräume befinden. Hierbei 
ein grosses MERCI an die Lehrpersonen 
für ihre Flexibilität und Geduld.

Zum Schluss bedanke ich mich herzlich 
bei allen, die Zeit in die Kinder und Ju-
gendlichen investieren, den Schulalltag 
mitprägen und dadurch die Zukunft von 
Morgen mitgestalten! 
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Blumensteinstrasse 41
3634 Thierachern
033 345 59 85 | 078 618 15 06
www.monika-stucki.ch

ISP Electro Solutions AG
Im Schoren 28
3645 Gwatt (Thun)
Tel 033 222 24 55
www.ispag.ch

Ihr regionaler Elektropartner
Innovativ | Stark | Persönlich
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Erteilte Baubewilligungen

–	 Wernli Urs und Friedrich Marion, 
Thierachern, Meisenweg 2: 

	 Ersatz bestehende Heizung durch 
eine Luft/Wasser-Wärmepumpe

–	 Marks Olaf, Thierachern, 
	 Räbgässli 2h: 
	 Fällen eines kommunal geschützten 

Baums mit Ersatzpflanzung

–	 Siegenthaler Urs, Thierachern, 
	 Blumensteinstrasse 20a:
	 Versetzen Stützmauer von Einstell-

halle-Einfahrt um 70 cm

–	 Zürcher Rosmarie und Bernhard, 
Thierachern, Rütihubelweg 13:

	 Ersatz bestehende Heizung durch 
eine Luft/Wasser-Wärmepumpe

–	 Eschler Beat, Thierachern, 
Schwandstrasse 11:

	 Überdachung Parkplatz

–	 Feller Samuel, Thierachern, 
	 Wase 209: 
	 Zufahrtsweg asphaltieren

–	 Zumkehr Sandra und Reto, 
	 Thierachern, Günzenenweg 7:
	 Abbruch Garage und Ersatzneubau 

bestehender Wintergarten

–	 Matti Martin, Thierachern, 
	 Rütihubelweg 6: 
	 Vergrösserung bestehender Balkon, 

Projektänderung

–	 Zaugg Christine, Hilterfingen, 
	 Mühlestrasse 38:
	 Ersatz Ölheizung durch Split Luft/

Wasser-Wärmepumpe

–	 Kobel Katharina und Grasso Giu-
	 seppe, Thierachern, Mösliweg 36: 
	 Ersatz Zentral-Ölheizung durch Luft/

Wasser-Biblock-Wärmepumpe

–	 Affolter Peter, Thierachern, 
	 Mösliweg 30: 
	 Ersatz Zentral-Ölheizung durch Luft/

Wasser-Wärmepumpe

Redaktionsschluss 
Glütschbachpost Nr. 5

12. September 2022
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Angaben zur Probenerhebung und Untersuchungsergebnisse
Wasserversorgung Gemeindeverband Blattenheid, Kraftwerk Blumenstein

Datum der Probe-	 Zeit der Probe-	 Temperatur	 Probe-	 E-Coli	 Entero-	 Aerobe mesophile
entnahme	 entnahme		  nahmestelle	 nn/100 ml	 kokken	 Gesamtkeimzahl
					     nn/100 ml	 bis 300/ml

30.5.2022	 13.55 Uhr	 15.1°C	 Dorfbrunnen	 nicht	 nicht	 nicht
				    Thierachern	 nachweisbar	 nachweisbar	 nachweisbar

–	 Beurteilung: Das bakteriologische Ergebnis der Probe entspricht den Anforderungen an Trinkwasser.
–	 Erhoben durch: Tamar Dölitzsch, WGB
–	 Hinweis: Die Trinkwasserkontrolle der Wasserversorgung Blattenheid untersucht Wasser im Sinne der heute geforderten 
	 Selbstkontrolle.

Wie schön, nach längerer Zeit wieder 
einmal eine Gemeinderatsreise zu erle-
ben! Als Einstieg in die Sommerferien 
durften 8 Personen einen durch Daniel 
Zeller rundum gut organisierten, lehr-
reichen und schönen Ausflug geniessen. 
Mit Sonnenschein ging es auf eine klei-
ne Wanderung zum Rinderberg. Nach 
einer Fahrt mit der MOB durften wir ein 
sehr altes Haus oberhalb von Gstaad im 
Privatbesitz von Dorli und Emil Trachsel 
(ehemaliger Gemeinderat der Gemein-
de Saanen) besichtigen. Zu Fuss ging 
es dann in die Käsegrotte der Molkerei 
Gstaad. Der Empfang mit Musik und 
Kerzenlicht in dem umfunktionierten 
Wasserreservoir hat uns alle verzaubert. 
Nach dem Genuss von Waadtländer 
Weisswein und Hobelkäse sind wir ent-
lang unglaublicher Chalets zurück nach 
Gstaad gewandert. Danach durften wir 
ein leckeres Essen im gemütlichen Res-
taurant Hüsy in Blankenburg geniessen.

Gemeinderatsreise ins Simmental und Saanenland

Ich bin froh, durften wir uns wieder ein-
mal in einem gemütlichen und persönli-
chen Rahmen austauschen.

	 Sven Heunert, Gemeinderatspräsident

v.l.n.r: Isabel Glauser, Sven Heunert, Myriam Bühler, Lelia Arn, Christine von Allmen, Daniel Zeller, 

Paul Haldemann, Hans-Peter Bigler.

Käsegrotte der Molkerei Gstaad

Die alte Handspritzpumpe der Feuer-
wehr Thierachern sucht einen neuen 
Platz.
Wie an der letzten Gemeindeversamm-
lung informiert, sucht die Gemeinde 
Thierachern für die alte Handspritzpum-
pe aus dem Jahre 1888 eine neue Bleibe.

Weil der Werkhof ab Oktober das Roth­
acher-Areal nicht mehr nutzen kann, ist 
man bis zum Bau eines neuen Werkhof-
gebäudes auf eine Zwischenlösung un-
ter Einbezug des Wahlenmagazins der 
Feuerwehr angewiesen. Nicht zuletzt 
diese Raumrochade führt dazu, dass die 
alte Handspritzpumpe nicht mehr im 
Wahlenmagazin bleiben kann. 

Die Gemeinde sucht Interessierte, die 
die «altehrwürdige, funktionstüchtige 
Dame» bei sich aufnehmen. 

Interessierte melden sich bei der Ge-
meindeverwaltung Thierachern unter 
033 346 00 46.

Neuer Platz gesucht! 

Wer hat ein Plätzchen für die «altehrwürdige, funk

tionstüchtige Dame»?
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Gemeindeverband Obergurnigel
Forst-Längenbühl, Gurzelen, Seftigen, Thierachern, 
Uebeschi, Uetendorf, Uttigen

Einladung zur 

Waldbegehung
Samstag, 20. August, 9–12 Uhr

•	 Treffpunkt
	 9 Uhr beim Holzschopf Bettelegg (Koordinaten 602.150 / 179.500)
	 Anfahrt via Wattenwil, nach der Grillstelle Stafelalp rechts über die kleine Brücke. 
	 Weiterfahrt zirka 2 Kilometer auf der Naturstrasse.

•	 Programm
	 –	 Begrüssung, Vorstellen Programm und Ablauf
	 –	 Fahrt durch die Gurnigelwälder via Gurnigelbad in die Obergurnigelwaldstrasse
	 –	 Rundgang mit dem Revierförster im Gebiet Brunnerenegg
	 –	 Vorführung Seilkran-Holzschlag
	 –	 Zirka 11.30 Uhr Apéro und gemütliches Beisammensein mit Bräteln bei der
		  Feuerstelle Bettelegg (Getränke vorhanden, Grillgut Selbstsorge)

•	 Themen
	 –	 Seilkran-Holzschlag
	 –	 Stand der Aufforstungen der Orkane «Vivian 1990» und «Lothar 1999»
	 –	 Bewirtschaftung und Pflege der Wälder inkl. Klimaeinfluss auf die Baumarten
	 –	 Teilreservate Obergurnigelwald

•	 Ausrüstung 
	 –	 Gutes Schuhwerk und evtl. Regenschutz. 
	 –	 Die Begehung findet auf Wald- und Wanderwegen und in leicht begehbarem 
		  Baumbestand statt. 
	 –	 Sie wird bei jeder Witterung durchgeführt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Gemeindeverband Obergurnigel
Waldkommission und Revierförster
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www.rokja.ch

Rokja

Wagen on Tour
Endlich ist er da! Der Kindertreff Wagen 
on Tour ist in Thierachern angekom-
men. Hä? Er ist ja gar nicht auf dem 
Pausenplatz. Stimmt! In diesem Jahr 
steht er nämlich auf dem Rasen neben 
der Pumptrack. Weil das Schulhaus 
umgebaut wird und dort Container ste-
hen, sind wir mit dem Spielwagen dort-
hin ausgewichen. Er bleibt nun bis am  
7. September und ist jeweils am Mitt-
wochnachmittag geöffnet. Die genau-
en Öffnungszeiten könnt ihr dem Flyer 
rechts aussen entnehmen.

Kindertreff Bleifrei
Der Bleifrei ist nach überstandenem 
Frühlingssemester in der Sommerpau-
se. Das Programm war ein kunterbun-
ter Mix aus Spiel, Spass, Basteln und 
Bewegung. Neben Dominobahn bauen, 
Geschicklichkeitsparcour und Osternes-
ter basteln stand auch offene Turnhalle 
auf dem Programm. Am 26. August ist 
Eröffnung ins neue Schuljahr. Das neue 
Programm siehe Flyer rechts aussen.

In eigener Sache
Sandra Isenschmid 
hat ihr Praktikum 
Ende Juli erfolgreich 
abgeschlossen. Wir 
danken ihr herzlich 
für die spannende 
und lustige Zeit, so-
wie für die angeneh-

me Zusammenarbeit.
«Unglaublich wie schnell die Zeit vergeht! 
Ende Juli ist mein Jahrespraktikum bei der 
Rokja bereits zu Ende. Ich genoss die Ar-
beit in den verschiedenen Treffs, Projek-
ten, der Tagesschule und die unzähligen 
Gespräche sehr. Vielen Dank für die vielen 
unvergesslichen Momente und Erfahrun-
gen, welche ich in diesem Jahr erleben und 
sammeln durfte.»	 Sandra Isenschmid

Seit dem 1. August arbeitet Rahel Gfeller 
bei der Rokja. Sie wird uns nun ein Jahr 
lang tatkräftig unterstützen. Vorstellen 
wird sie sich dann in der nächsten Aus-
gabe der Glütschbachpost.

Ausblick
In diesem Jahr wartet auf euch:
–	 Wagen on Tour beim Pumptrack
	 in Thierachern
–	 SoFaWo vom 9.–12. August
–	 Kinderflohmarkt in Uetendorf
	 am 10. September
–	 Tolle Programme im Bleifrei, 
	 Modi*- & Gielä*-Träff
–	 Jugendtreffs Bounz und New Point
–	 Kerzenziehen vom 1.–7. Dezember

Alle aktuellen Projekte und Öffnungs-
zeiten unserer Kinder- und Jugendtreffs 
sind auf www.rokja.ch ersichtlich. 
In unserer Galerie finden ihr viele Fotos 
zu unseren vergangenen Angeboten 
oder besucht unseren Instagram Ac-
count _rokja_ 
	 Das Rokja-Team 

Jugendtreff New Point
Der Jugendtreff New Point hat wieder 
regelmässig offen. Es besuchen uns bis 
zu dreissig Jugendliche. Bei Musik, Es-
sen und Trinken geniessen die Jugend-
lichen ihren Freitagabend mit guten 
Gesprächen und Billiard, Dart, Klask und 
vielem mehr.
Nach den Sommerferien werden die 
neuen 7. Klässler wie immer zu einer 
Welcomeparty eingeladen, um den Ju-
gendtreff zu entdecken.

Die Dorfzeitung «Glütschbachpost» 
wird allen Haushaltungen von Thier-
achern alle zwei Monate kostenlos 
zugestellt. Es besteht ausserdem 
auch für Auswärtige die Möglichkeit, 
diese im Abonnement für nur 
CHF 20.00 pro Jahr zu beziehen.

Inseratenpreise pro Ausgabe

Tarife	 1-malig/3-malig	 6-malig
pro Ausgabe	

1/15	 25.00	 20.00

2/15	 48.50	 39.00

3/15	 68.00	 54.50

4/15	 86.00	 69.50

Hier könnte Ihr Inserat sein!
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MALER- UND GIPSERSERVICE · RENOVATIONEN UND UMBAUTEN

SCHWANDSTRASSE 55 · 3634 THIERACHERN · TEL. 033 345 52 21 · NATEL 079 432 70 22  
WWW.MALEREIHUBACHER.CH · INFO@MALEREIHUBACHER.CH

H A N S U E L I  H U B A C H E R

für jedes Zuhause 
die passende Farbe!

Zelglistrasse 6, 3608Thun
Telefon 033 336 92 77
Fax 033 336 92 31
www.haenggeli-kuechen.ch

KÜCHEN AB 7000.–

NEU:

1600 FARBEN

ZUR AUSWAHL

�  033 345 33 05

�  antonietti-bauplanung.ch

home  Falkenweg 7, 3634 Thierachern

Von der sanften Renovation bis zu einer Komplettsanierung ihrer Liegenschaft begleite 
ich Sie gerne als erfahrener Fachmann für Umbauprojekte und Innenarchitektur.

A

Info-Bulletin

Abschied 
Wir verabschieden uns von Dorina 
Geissbühler (Stv. für Andrea Hänni 
im KG I), Andrea Hänni (ehemalige 
Klassenlehrperson 1./2. Blau und 
Teilpensum KG I) und Maëlle Troesch 
(Teilpensum 5./6. Rot). Danke, dass 
ihr mit uns unterwegs wart und euch 
für und an unserer Schule engagiert 
habt. Seraina Bucher (1./2. Amsol-
dingen) und Sabrina Bürgisser (5./6. 
Blau) schicken wir in den einjährigen 
Mutterschaftsurlaub und wünschen 
euch beiden wertvolle Erfahrungen 
in der Mutterrolle und als Familie. 
Auch verabschiede ich mich von 
meiner Co-Schulleiterin Caroline 
Ludwig Rusch, welche mich seit Ap-
ril 2021 tatkräftig unterstützt hat.

Ehrungen
Wir gratulieren Lilian Baumann (Kin-
dergarten II) zu ihrem 20-jährigen 
Jubiläum an unserer Schule und be-
danken uns dafür, dass du dich seit 
so vielen Jahren unermüdlich für 
die Kindergartenkinder und unsere 
Schule einsetzt. 

Willkommen
Herzlich willkommen heissen wir 
auf das neue Schuljahr Rahel Blatt-
ner (1./2. Amsoldingen), Seraina 
Luternauer (5./6. Blau), Samantha 
Julianose (5./6. Rot), Markus Som-
mer und Sanja Pazos (3./4. Türkis), 
Angela Flühmann und Philip Naef 
(Schwimmlehrpersonen). Wir freuen 
uns auf den frischen Wind, welcher 
uns neue Bewegung bringen wird. 

Begrüssung der KG-Kinder 
und Schülerinnen und Schüler 
der 1. Klassen
Montag, 22. August 	
Der Begrüssungsanlass findet nach 
der grossen Pause statt. Hier wird 
das neue Schuljahr offiziell eröff-
net und die Kindergartenkinder 
und Schülerinnen und Schüler der  
1. Klasse werden begrüsst.

Sporttag
Dienstag, 6. September oder 
Dienstag, 13. September 

Herbstferien
26. September – 16. Oktober 

Merci – Danke – Grazie
Von Herzen bedanke ich mich bei 
allen Eltern und anderweitigen Hilfs­
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Primarschule

Landschultage
der 3./4. Klassen Rot und Blau
in Kandersteg 

Mittwoch, 18. Mai
Heute bin ich aufgestanden und war 
sehr nervös. Ich habe gefrühstückt und 
anschliessend habe ich mich parat ge-
macht. Meine Mama fuhr dann Luc und 
mich nach Thierachern. Dort hatten 
wir einen Extrabus, der uns nach Thun 
brachte, dort mussten wir 20 Minuten 
warten bis wir in den Zug springen konn-
ten. Im Zug haben ein paar «werwölfle» 
gespielt, die anderen haben geschwätzt. 
In Kandersteg sind wir zum Haus ge-
laufen und haben dort im Garten unser 
Picknick gegessen. Dann sind wir 2.5 
Stunden gewandert. Auf dem Weg ins 

Rückblick
Der Schülerinnen- und Schülerrat hat 
in diesem Schuljahr erstmals über ein 
eigenes Budget verfügt und damit an 
verschiedenen Projekten gearbeitet. An 
der Vollversammlung im Februar 2022 
konnten dann alle Schülerinnen und 
Schüler der Primarschule Thierachern- 
Amsoldingen über die Umsetzung der 
Projekte entscheiden. Bewilligt wurden 
die Anschaffung von neuen Bibliotheks-
büchern, der Kauf eines Apfelbaums 
und die Organisation einer Hüpfburg 
für das Schulfest. Der Apfelbaum konn-
te kurz vor den Sommerferien dank der 
Hilfe von Herr Dähler im ehemaligen 
Hauswartgarten gepflanzt werden. Die 
Kosten für die Hüpfburg konnten dank 
den Beziehungen des Elternrats zur GVB 
eingespart werden. Ein Projekt, dass 
zum Ziel hatte die Schulhausgänge zu 

verschönern, wurde von der Vollver-
sammlung abgelehnt. Da nun noch Geld 
vom Budget übrig war, entschied die 
Vollversammlung dies zu spenden. Der 
Schülerinnen- und Schülerrat wählte 
dafür eine Hilfsorganisation für Kinder 
in der Ukraine aus, welche nun CHF 280 
erhält. Vorgesehen war auch ein Pausen-
kiosk, der aus gesundheitlichen Gründen 
der begleitenden Lehrperson nicht um-
gesetzt werden konnte. Die Kinder des 
Schülerinnen- und Schülerrats konnten 
in diesem Jahr viel erreichen und fan-
den selbst, dass sie gelernt haben gut 
in einem Team zu arbeiten und dass es 
gar nicht so einfach sei, ein eigenes Pro-
jekt zu organisieren und durchzuführen. 
Für das kommende Jahr würden sie sich 
mehr Zeit und häufigere Treffen wün-
schen, damit sie ihre Projekte noch er-
folgreicher durchführen könnten.

Schülerinnen- und Schülerrats 2021/2022

Papiersammlung

Wir gingen am 8. Juni in Thierachern 
Altpapier sammeln. Wir wurden in 4 ver-
schiedene Gruppen aufgeteilt.
Die Gruppen hiessen Egg, Brügggarten, 
Ameisenweg und Kandermatte. Man 
sammelte dort, wo man am nächsten 
wohnt. Diejenigen im Brügggarten wa-
ren schon nach 1 Stunde fertig, also um  
9 Uhr. Sie durften danach noch Mad-
agaskar schauen. Es war das schöns-
te Wetter. Es hat Spass gemacht. Um  
11 Uhr war die Egg Gruppe auch fertig. 
Danach hat diese Gruppe noch Spiele 
gespielt.
	 Nina, Lily & Sheena

Schülerinnen- und 
Schülerrat 2021/2022.

Fleissige PapiersammlerInnen.

personen, die sich im vergangenen 
Schuljahr wieder zahlreich und in 
verschiedenster Form für unsere 
Schule eingesetzt haben. Der gröss-
te Dank gebührt in diesem Jahr dem 
Elternrat, welcher diverse Anlässe, 
insbesondere das Schulfest, orga-
nisiert hat. Schön, durften wir nach 
drei Jahren wieder ein Schulfest 
feiern. Danke, dass ihr neue Ideen 
eingebracht und neue Anlässe initi-
iert habt. Dass ihr ein neues Leucht-
westen-Konzept erarbeitet habt, 
dass das Znüni für alle weitergeführt 

wurde, dass ihr als Helfer*innen im 
Einsatz wart und dass wir immer auf 
euch zählen durften. 
Ein grosser Dank gebührt auch mei-
ner Co-Schulleiterin Caroline Ludwig 
Rusch, welche mich während mei-
nes Mutterschafturlaubes vertreten 
und danach gemeinsam mit mir das 
Ruder übernommen hat. Danke, 
dass wir gemeinsam unterwegs sein 
durften. 

Stéphanie Fuchs, 

Schulleiterin
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Zweigstelle thieRacheRn
sPiess eneRgie + haustechnik ag
Drosselweg 1, 3634 Thierachern, T +41 76 483 73 13, spiessag.com
maRtin.gugleR@sPiessag.com

BadsanieRung, sanitäR
heiZung, eRneueRBaRe eneRgie
Photovoltaik
seRvice + RePaRatuRen

«Ig bi gärn persönlich 

für nech da.»

Roger Schenk

Bahnhofstrasse 9, 3661 Uetendorf

033 227 19 65

Regional engagiert. Aus Überzeugung.

GARAGE PIEREN AG | WIEDER EINER VON PIEREN
Thunstrasse 32, 3634 Thierachern
T 033 346 60 00, E-Mail info@pieren-ag.ch, www.pieren-ag.ch

Kraftstoffverbrauch: 1,4 l/100 km; CO2-Emissionen: 
33 g/km. Im rein elektrischen Modus werden beim 
Fahren keine CO2-Emissionen ausgestossen.

NEW PEUGEOT 
308 HYBRID

 225 PS
 59 km 100 % elektrisch

Gasterntal haben Sheena, Mike, Gabriel 
und ich eine Hugahugagruppe gegrün-
det. Als wir oben waren hatte Frau Lüthi 
gesagt, dass wir eine Challenge machen, 
wer das grösste Steinmänndli baut. Die 
gilt für den Mittwoch und den Donners-
tag. Für heute haben wir, die Hugahuga-
gruppe, den grössten Turm gebaut. Er 
kommt bis zu Frau Lüthis Schlüsselbein. 
Die Belohnung ist etwas zu essen. Als 
wir wieder im Haus waren, haben wir 
noch gespielt. 
	 Arwen

Donnerstag, 19. Mai
Heute sind wir um 7.30 Uhr aufgestan-
den. Mayla schrie sehr früh am Morgen 
im Schlaf etwas, davon wurde ich wach. 
Nach dem Frühstück liefen wir zur Gon-
delstation der Oeschinenseebahn. Als 
wir oben ankamen gingen wir rodeln. 
Es war mega toll. Wir liefen dann weiter 
zum Oeschinensee. Dort waren wir dann 
zwei Stunden und brätelten Cervelats. 
Herr Stettler und der Wetterbericht sag-
ten, dass es noch regnen würde. Darum 
gingen wir wieder runter. Im Lagerhaus 
durften dann zuerst die Mädchen du-
schen. Jetzt schreibe ich diesen Text 
fertig. Zum Abendessen gibt es Reis Ca-
simir. Ich freue mich!
	 Sheena

Freitag, 20. Mai
Am Morgen stehen wir auf, um 8 Uhr 
gibt es Zmorge. Danach müssen wir alle 
Stühle im Aufenthaltsraum auf die Ti-
sche stellen und packen. Beim Packen 
suchen Alina, Emily, Nayla und ich noch 
Naylas Gummispinne. Anschliessend 
bringen wir das Gepäck nach draussen 
und dürfen spielen im Garten.
Dann laufen wir ca. 30 Minuten zum 
Bahnhof und fahren mit dem Zug zurück 
nach Thun, wo uns der Bus dann weiter 
nach Thierachern bringt.
	 Sophia



Glütschbachpost 4_2022   |   13

Spezialwoche 
der 5./6. Klasse Blau

Flugplatzbesichtigung
Am Montagnachmittag hatten wir eine 
Führung durch den Flughafen Bern. Am 
Anfang erklärte er uns alles über die Ab-
flüge und Ankunftshalle. Danach sahen 
wir uns noch die Flughafenfeuerwehr an. 
Später erklärte er uns auch noch wie ein 
Flugzeug funktioniert. Ich fand es sehr 
spannend.	 Lionel

Hornussen und Bräteln
Am Dienstag sind wir mit dem Velo nach 
Wattenwil gefahren. Dort haben wir die 
Leute von der Hornussergesellschaft 
Wattenwil kennen gelernt. Nämlich Yan-
nik, Daniel und Hermann. Sie haben uns 
erklärt wie Hornussen funktioniert und 
wir durften auch das Abschlagen auspro-
bieren. Es hat mega Spass gemacht. Das 
Hornusserfeld war gerade an der Gürbe, 
deswegen sind wir anschliessend an die 
Gürbe bräteln gegangen. Ein paar haben 
sich mit Füssebaden erfrischt. Nach dem 
Bräteln haben wir einen kleinen Umweg 
gemacht durch Uetendorf. Dort sind die 
Polizisten mit uns noch die Velostrecke 
für die Veloprüfung abgefahren. Es war 
ein schöner Tag!	 Zoe, Lea

Putting
Putting ist ein Sport, der zwischen Mi-
nigolf und Golf liegt. Der Putting Platz 
liegt in Allmendingen beim Golfclub 
und die Fahrt mit dem Fahrrad dorthin 
dauerte gar nicht so lange. Dort zeigte 
uns Andi, ein Instruktor, wie das Patten 
geht. Zum Beispiel, wie man die Schul-
tern richtig nutzt und man zuerst einen 
Probeschlag machen soll bevor dann der 
richtige Abschlag erfolgt. Elias aus un-

serer Klasse durfte als erster mit Andis 
Hilfe einen Probeversuch durchführen. 
Dann zeigte uns Andi wie es geht und er 
versenkte den Ball mit zwei Schlägen im 
ersten Loch. Bravo!
Nachher haben wir 3er Teams gebildet 
und los ging es. Es war sehr heiss und 
schwül und mein Team hatte langsam 
keinen Spass mehr. Mir ist dann sogar 
noch ein Golfball durch einen Busch hin-
durch auf die Strasse geflogen.	 Gianluca 

Kletterhalle, Gwatt
Am 16. Mai fuhren wir mit dem Fahrrad 
zur Kletterhalle im Gwatt. Unser Instruk-
tor Ueli hat uns zuerst die Ausrüstung 
gegeben. Sie besteht aus einem Klet-
tergurt, Schuhen und Karabinern. Nach-
her hat er uns vorgezeigt, wie man sich 
richtig sichert. Danach sind wir zuerst 
an den Übungswänden hochgeklettert, 
bis wir beim Steigen sicherer wurden. 
Wir konnten dann in 2er Teams an den 
richtigen Wänden klettern. Ich bin beim 
Herunterlassen beinahe auf den Boden 
hinuntergeprallt, weil meinem Kollegen 
das Seil weggerutscht ist. Doch dann hat 
er mich zum Glück noch stoppen kön-
nen. Ich fand das Klettern sehr cool.
	 Fabio 

Schach 	
In der Spezialwoche haben wir verschie-
dene Dinge gemacht, eines davon war 
Schach spielen. Am Montag haben wir 
mit dem Schach spielen begonnen. Zu-
erst haben wir nur Bauern-Schach ge-
spielt, das fand ich spannend. Am nächs-
ten Tag haben wir auch noch die anderen 
Figuren und ihre Funktionen kennen ge-
lernt. Das waren der König, die Dame, 
das Pferd, der Turm und der Läufer. Ich 
finde das richtige Schach spielen schwie-

riger als das Bauern-Schach, denn es hat 
ja mehr Figuren auf dem Brett. Ich fand 
es aber eigentlich gut.	 Malena 

Im Schloss Thun
Wir hatten vom 16.–20. Mai eine Spezi-
alwoche. Es war ein Ersatz für die Land-
schulwoche, die man leider wegen Coro-
na nicht planen konnte. 
Am 17. Mai radelten wir zum Schloss 
Thun. Herr Schibli, der Museumspä-
dagoge, führte uns durch das ganze 
Schloss. Das spannendste fand ich den 
Pranger. Ich durfte ihn sogar anprobie-
ren. Anschliessend konnten wir mit ei-
ner Gänsefeder schreiben, weben und 
sarwürken. Wissen Sie was sarwürken 
ist? Im Mittelalter gab es den Beruf  
«Sarwürker». Die Sarwürker stellten aus 
kleinen Eisenringen die Kettenhemden 
der Ritter her. Es war ziemlich beein-
druckend. Ich fand die Woche cool, auch 
wenn ein Lager besser gewesen wäre, 
denn wir hatten nun schon seit drei Jah-
ren kein Lager und andere Klassen konn-
ten auch eines durchführen.	 Leon

Stand Up Paddling (SUP)
Am 17. Mai, in der Spezialwoche, fuh-
ren wir mit dem Fahrrad an den Thun-
ersee. Dort wurden wir mit Neopren, 
Schwimmwesten und mit einem SUP 
(Abkürzung von Stand Up Paddling) aus-
gerüstet. Der See war um die 17°C warm. 
Dani, ein Instruktor, zeigte uns, wie man 
auf dem SUP im Gleichgewicht bleibt. 
Wir spielten ausserdem noch Polo, das 
ist ein Spiel auf dem SUP, bei dem zwei 
Mannschaften gegeneinander spielen. 
Das Ziel ist es, den Ball mit einem spe-
ziellen Paddel in das gegnerische Tor zu 
werfen. Es hat mir sehr Spass gemacht.
	 Lynn
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Marco 
Maurer

Keramische Wand- und Bodenbeläge

Niesenstrasse 2, 3634 Thierachern

079 292 15 36  maurermarco@gmx.ch

www.marcos-plattenboeden.weebly.com

Refa Reymondin AG        Thun 033 343 20 30  ·  Bern 031 343 20 30  ·  info@refa.ag  ·  www.refa.ag

gipsen  ·  malen
energetische Dämmungen

Sanierungen / Umbauten
Schallschutz mit Gips
Brandschutz
Ökologisches Denken

10
34

50
9

Wenn alle Stricke reissen:
Die Mobiliar hält.
Herolind Mazrek, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 033 226 88 36, herolind.mazrek@mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.chmobiliar.ch

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frauenverband Berner Oberland
Unte re  Hauptgasse 14 · P ostfach · 3601 T hun

Frauenverband Berner Oberland

Frauenverband 
Berner Oberland 

Der Frauenverband Berner Oberland 
ist eine gemeinnützige Organisation 
und die Dachorganisation der Ober-
ländischen Frauenvereine. Zu den Mit-
gliedern gehören ausserdem auch viele 
Gemeinden im Berner Oberland. Unsere 
zwei Beratungsangebote stehen allen 
hilfesuchenden Personen – Männern 
und Frauen – offen.

Rechtsberatung
Wir beraten Sie bei Rechtsfragen aus 
den folgenden Gebieten: Ehe-, Tren-
nungs- und Scheidungsrecht, Bespre-
chung der Unterhaltsbeiträge, Güter-
recht, Kindsrecht, Konkubinatsrecht, 
Partnerschaftsrecht, Erbrecht, Miet-
recht, Arbeitsrecht und Nachbarrecht.
Die Rechtsberatung von maximal 30 Mi­
nuten kostet CHF 50.00, in komplexen 
Fällen ist eine Reservierung von 60 Mi-
nuten möglich.

Budgetberatung
Unsere Budgetberatung bietet Ihnen 
die Möglichkeit, mit einer Fachperson 
alle Fragen und Probleme im priva-
ten Finanzhaushalt zu besprechen und 
Lösungsvorschläge zu erarbeiten. Wir 
erstellen Budgets für: Einzelpersonen, 
Paare, Familien und Alleinerziehende, 
Personen in Trennung und Scheidung, 
zukünftige Wohnungs- und Hauseigen-
tümer, Lehrlinge und Studierende, voll-
jährige Jugendliche, die ihre Alimente, 
ihre Renten selbst verwalten, Personen 
vor der Pensionierung, Kostenaufstel-
lung im Konkubinat sowie Kostgeldbe-
rechnungen von Jugendlichen und Pen-
sionären.

Für eine Beratung von 75 Minuten be-
rechnen wir CHF 40.00 bis CHF 100.00, 
je nach Aufwand und Einkommen.

Zur Vereinbarung eines Termins für die 
Rechtsberatung oder die Budgetbera-
tung erreichen Sie uns unter Telefon 
033 222 42 66.

Frauenverband Berner Oberland FBO 
Untere Hauptgasse 14, 3601 Thun
Tel. 033 222 42 66
Fax 033 222 42 26
fbo.thun@bluewin.ch
www.frauenverband-berneroberland.ch
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Wir stellen uns vor

In nachfolgenden Portraits finden Sie 
in alphabetischer Reihenfolge eine 
kurze Vorstellung unserer neuen Lehr-
personen ab Schuljahr 2022/23:

Mein Name ist Rahel 
Blattner, ich werde 
in diesem Schuljahr 
für Seraina Bucher in 
Amsoldingen die 1./2. 
Klasse übernehmen. 
Es freut mich, mit Ka-
rin Schnyder gemein-

sam die Klasse zu unterrichten und wei-
tere Erfahrungen zu sammeln.
Wenn ich nicht auf dem Fahrrad sitze, 
spiele ich sehr gerne Klavier oder tobe 
mich kreativ aus. In den letzten drei Jah-
ren durfte ich in Kernenried-Zauggen-
ried unterrichten und viele spannende 
Erfahrungen machen. Ich freue mich auf 
das Schuljahr hier in Amsoldingen-Thier-
achern.
	 Rahel Blattner

Mein Name ist An-
gela Flühmann. Ich 
wohne mit meiner 
Familie seit 20 Jahren 
in Thierachern. Der 
Schwimmsport ist 
meine Passion. 
Es macht mir grosse 

Freude, den Schulkindern das Schwim-
men und die Freude am Wasser näher 
zu bringen. Im letzten Schuljahr habe ich 
bereits die Stellvertretungen gegeben 
und freue mich nun das Schulschwim-
men mit Herr Naef übernehmen zu dür-
fen.
	 Angela Flühmann

Mein Name ist Sa-
mantha Julianose, 
ich bin 24 Jahre alt 
und in Interlaken auf-
gewachsen. Schon 
bald werde ich aber in 
Thun wohnen. 
Nach der obligatori-

schen Schule habe ich die Ausbildung 
zur Kauffrau absolviert. Anschliessend 
die berufsbegleitende Matura abge-
schlossen und habe einige Jahre an 
Bahnschaltern der BLS und SBB gear-
beitet. Danach habe ich mich entschie-
den Lehrerin zu werden und so bin ich 
über Umwege zu meinem Traumberuf 
gekommen. In meiner Freizeit bin ich 
gerne unterwegs auf Reisen oder mit 
Freunden, mache Yoga und gehe gerne 
an Konzerte.

An der Primarschule Thierachern werde 
ich ab dem neuen Schuljahr an der 5./6. 
Klasse rot als Teilpensenlehrperson un-
terrichten. Nebenbei werde ich in den 
nächsten zwei Jahren mein Studium 
an der Pädagogischen Hochschule in 
Bern beenden. Ich freue mich sehr auf 
die neue Herausforderung und kann es 
kaum erwarten, die Schülerinnen und 
Schüler kennenzulernen und sie in ihrem 
Schulalltag begleiten zu dürfen.
	 Samantha Julianose

Mein Name ist Serai-
na Luternauer. Seit 
mehr als drei Jahren 
als Klassenlehrerin 
an einer 3./4. Klasse 
in Brittnau (AG) darf 
ich nun, unterdessen 
wohnhaft in Thier­

achern, ein Teilpensum an der 5./6. Klas-
se übernehmen. Ich freue mich sehr auf 
diese neue Herausforderung. Vor meiner 
Festanstellung in Brittnau habe ich bei 
diversen Stellvertretungen unterschied-
liche Schulstufen kennen gelernt. In 
meiner Freizeit gehe ich meiner Leiden-
schaft zur Musik nach und verbringe ger-
ne so viele Stunden wie möglich in der 
Natur. Ansonsten begeistert mich der 
afrikanische Kontinent, wo ich bereits 
mehrere Male bei einem Projekteinsatz 
Luft schnuppern durfte.
	 Seraina Luternauer

Ich bin Sanja Pazos, 
41 Jahre alt, in Bern 
aufgewachsen und 
lebe seit 22 Jahren in 
Thun. Ich bin gelernte 
Fachfrau Betreuung 
Kinder und habe sehr 
viel Erfahrung im Um-

gang mit Kindern. Einerseits in der Rolle 
als Mutter, von zwei schon erwachsenen 
Kindern, welche beide erfolgreich auf 
ihren Lebenswegen unterwegs sind. An-
dererseits durch die langjährige Arbeit 
mit Kindern, wo ich in verschiedenen 
Bereichen gearbeitet habe und so eini-
ges in meinen Lebensrucksack packen 
konnte. 
Als Quereinsteigerin in den Lehrerbe-
ruf übernehme ich ab August 22 mit 
meinem Partner die 3./4. Klasse Türkis. 
Mein Herz schlägt seit ich denken kann 
für Kinder und es ist für mich eine gros-
se Bereicherung, sie ein Stück auf ihrem 
Lebensweg zu unterstützen und beglei-
ten. Somit freue ich mich riesig auf diese 
neue Herausforderung.
In meiner Freizeit tanze ich leidenschaft-
lich gerne die 5 Rhythmen, vergesse 

mich in einem Buch, tanke Kraft in der 
Natur und verbringe viel Zeit mit meiner 
Familie und meinen Freunden.
	 Sanja Pazos

Mein Name ist Philip 
Naef. Ich bin 26 Jah-
re alt und studiere 
derzeit an der Univer-
sität Bern. Seit 2021 
habe ich an der Kan-
dermatte für diverse 
Klassen Stellvertre-

tung gegeben und in den letzten Mona-
ten habe ich als Schwimmlehrassistent 
ausgeholfen. Nun freue ich mich ab dem 
kommenden Schuljahr als ausgebildete 
Schwimmlehrperson in der Primarschu-
le Kandermatte arbeiten zu dürfen.
	 Philip Naef

Mein Name ist Mar-
kus Sommer und ich 
werde im Teilpensum 
die 3./4. Klasse Türkis 
an der Primarschule 
Thierachern ab Au-
gust mit meiner Part-
nerin Sanja Pazos 

gemeinsam als Klassenlehrpersonen 
unterrichten. 
Ich bin in Thierachern aufgewachsen 
und in der Kandermatte selber schon 
zur Schule gegangen. Ich bin ein soge-
nannter Quereinsteiger und habe als pä-
dagogische Ausbildung das Studium der 
Sozialen Arbeit an der Fachhochschule 
Bern auf meinem zweiten Bildungsweg 
absolviert. Bis jetzt war ich in der Lehr-
lingsausbildung, als Projektleiter- und 
Führungsperson in der Privatwirtschaft 
tätig. Mit Freude, auch aufgrund der be-
reits gemachten positiven Erfahrungen 
beim Besuchstag- und dem Hospitieren 
bei den Kindern der zukünftigen 3./4. 
Klasse, freue ich mich auf die neue Her-
ausforderung. Ich habe selber eine Toch-
ter, welche jetzt bereits ins zweite Lehr-
jahr ihrer Ausbildung kommt. Ich bin ein 
Velofan, sei dies auf dem Bike oder auch 
auf dem Alltagsvelo, bin hin und wie-
der mal auf den Tourenskis anzutreffen, 
mache Yoga, handwerke, gestalte im 
Garten, bin sehr an Musik, Kunst- und 
gesellschaftlichen Fragen wie z.B. Nach-
haltigkeit interessiert. Gerne verbringe 
ich meine Freizeit natürlich mit meiner 
Partnerin, unseren Kindern und Freun-
den. 
	 Markus Sommer

www.schule-thierachern.ch
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Oberstufenschule
Info-Bulletin

Liebe Eltern und 
Erziehungsberechtigte

Ein Schuljahr mit unglaublichen 
Herausforderungen hat allen Betei-
ligten – den SchülerInnen und Ih-
nen genauso wie der Lehrerschaft, 
den Behörden und der gesamten 
Schulgemeinschaft – sehr viel Kraft 
abgefordert. Wir kennen die Stich-
worte und lassen sie nun mit dem 
Gefühl der Dankbarkeit, irgendwie 
und irgendwann einen Weg aus allen 
Irrungen und Wirrungen gefunden 
zu haben, hinter uns... und schauen 
zuversichtlich vorwärts ins Schuljahr 
2022/2023.

Wechsel im Kollegium
Ab 1. August werden Manuel Bruni 
und Emanuel Krauer gemeinsam 
das Klassenlehramt an der 8c über-
nehmen. Die neue 7c erhält als Klas-
senlehrer Stéphane André. Im Wei-
teren unterrichtet Tina Reichen als 
Fachlehrerin Bildnerisches Gestal-
ten. Auch der neue Schulleiter wird, 
wie er in der vorangehenden Info be-
reits geschrieben hat, einige Franzö-
sisch-Lektionen übernehmen. Ihnen 
allen gilt an dieser Stelle nochmals 
ein herzliches Willkommen, verbun-
den mit den besten Wünschen für 
eine gefreute, erfolgreiche Zeit an 
unserer Oberstufe!

Es heisst aber auch Abschiedneh-
men: Eliane Jaggi-Koch lässt sich 
nach 19 engagierten Unterrichtsjah-
ren pensionieren. Es begleitet sie ein 
grosser Dank des Kollegiums und 
der Schulkommission. Sicher auch 
im Namen der zahlreichen Schü-
lerjahrgänge stellen wir fest: Ihr 
Einsatz war mit Herzblut, Zuverläs-
sigkeit und Kompetenz verbunden 
– bis zum letzten Augenblick stand 
sie weit über das Unterrichtspensum 
hinaus mit beiden Beinen im Schul-
alltag.

Auch das wertvolle Engagement von 
Arman Spéth geht nun zu Ende. Er 
hat Elias Haueter in dessen breit ge-
fächertem Unterricht vertreten und 
war dank seiner Russischkenntnisse 
gerade in den letzten Monaten eine 

besondere Hilfe bei der Integration 
unserer ukrainischen Flüchtlings-
kinder. Eine wichtige Unterstüt-
zung haben in diesem Zusammen-
hang vorübergehend auch die 
beiden DaZ-Lehrerinnen (Deutsch 
als Zweitsprache) geboten: Sibylle 
Christmann und Lena Kozik. Ihnen 
allen ganz herzlichen Dank und alles 
Gute!

Organisatorisches im 
Schuljahr 2022/23
Die 166 Schülerinnen und Schü-
ler der OS Thierachern werden in 
8 Klassen unterrichtet, niveauge-
mischt wie unterdessen strukturell 
gut eingespielt, aber niveaugetrennt 
in spezifischen Lektionen innerhalb 
des Wochenablaufs. Der Unterricht 
startet für alle Klassen am Mon-
tag, 15. August um 8 Uhr gemein-
sam in der Turnhalle. In den ersten 
drei Schultagen, d.h. bis und mit 
Mittwoch, finden sogenannte Ein-
führungstage für alle Klassen nach 
speziellem Programm statt (Unter-
richtsende Mo und Di um 16 Uhr, Mi 
Nachmittag frei). Am Donnerstag, 
18. August beginnt der Unterricht in 
jeder Klasse gemäss ihrem eigenen 
Stundenplan. 

–	 Elternabend 7. Kassen: 
	 Dienstag, 23. August, 19.30 Uhr
	 in der Aula
–	 Elternabend 8. Klassen:
	 Dienstag, 30. August, 19.00 Uhr
	 im Berufs- und Informations-
	 zentrum BIZ in Thun
–	 Elternabend 9. Klassen:
	 Mittwoch, 24. August, 19.30 Uhr
	 in der Aula

In der 5. Schulwoche (12.–16. Sep-
tember 2022) findet für alle Klassen 
eine Spezialwoche statt. Die 7. Klas-
sen gehen in eine Landschulwoche, 
um sich besser kennen zu lernen. Die 
8. Klassen erhalten einen konzen-
trierten Einblick ins Thema Berufs-
wahl und gehen auf eine zweitätige 
Schulreise, und die 9. Klassen absol-
vieren ein individuelles, wöchiges 
Berufspraktikum. Weitere Daten mit 
Inhaltsangabe erhalten Sie im Lauf 
des Quartals. 

Tschechien 
Nach mehreren Jahren coronabe-
dingtem «Stillstand» kann wieder 
der Austausch mit der Partnerge-
meinde Sezimovo Usti geplant wer-
den. Für interessierte SchülerInnen 
und ihre Eltern findet am Dienstag, 
6. Dezember um 19.30 Uhr eine Info-
veranstaltung statt. Der Besuch der 
Thieracherer Gruppe in Tschechien 
wird von Samstag, 1. bis Donnerstag, 
6. April durchgeführt, der Gegenbe-
such der tschechischen SchülerInnen 
in Thierachern von Samstag, 3. bis 
Donnerstag, 8. Juni 2023.

Soweit ein erster Ausblick ins neue 
Schuljahr, welchem die neue Crew 
optimistisch und voller Motivation 
entgegenschaut. Vorerst aber wün-
schen wir für die folgenden Som-
merwochen allseits gute Erholung 
und viel Sonnenschein!

Freundliche Grüsse, Annemarie Kurth

Schulleitung ad interim (bis 31. Juli 2022)

Landschulwoche 
der 9a im Maggiatal

Warum es das Tessin sein muss – und 
warum es die Landschulwoche Ende 
des 9. Schuljahres braucht.
Die Klasse 9a verbrachte 5 «heisse» Tage 
im Tessin, im Dorf Aurigeno im Maggia­
tal. Neben diversen Ausflügen in alle 
möglichen Gewässer und ins Seitental 
Bavona genossen wir vor allem das ge-
meinsame Kochen inklusive Grillieren 
und das Abhängen im grossen Garten 
unserer Gruppenunterkunft, an den 
Ufern der Maggia – oder in den Schlaf-
räumen. 
Unser Haus ist das ehemalige Pfarrhaus 
des Dorfes und liegt idyllisch neben der 
Kirche im Grünen, ideal also. 
Ein Kurztrip führte uns zudem nach Itali-
en auf den Markt von Luino. Am letzten 
Abend genossen wir eine Pizza im Res-
taurant in Maggia selber und spazierten 
abends gemütlich dem Talboden ent-
lang zurück in die Unterkunft, für den 
Schlussabend – der eher spät endete. So 
muss es sein. 
Wir danken den Gemeinden für die Teil­
finanzierung dieser Landschulwoche 
und der 9a für ihren Einsatz bei Vorfinan-
zierung der recht luxuriösen Landschul-
woche mit Arbeitseinsätzen im Wald so-
wie für ihre tolle Mitarbeit in der Küche.
Alles Gute euch allen «da draussen im 
Leben.»
	 S. Zumkehr, H. Münger S., C. Wyss
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Hier einige Gründe aus der Klasse 9a, 
warum es eine Abschlussreise ins Tessin braucht:

«Zum Glück kam sie doch noch, unsere Abschluss-Landschulwoche, denn…

….	 nach all dem Notenstress braucht es einen Break.

….	 die Klasse hat nun einen guten Zusammenhalt.

….	 so stimmt der Abschluss, es gibt einen guten Übergang zur Lehre oder
	 zur weiterführenden Schule.

…	 man möchte nicht nur das muffige Klassenzimmer in Erinnerung behalten.

…	 im Tessin können viele eine unbekannte Region entdecken. 
	 Zudem war es dort schön warm und sonnig.

…	 wir hatten viel Spass (auch unerlaubten ; ) ).

…	 der normale Schulalltag langweilt uns nun doch etwas.

…	 dank der langen Zugfahrt ins Tessin konnte man endlich sein Schlafmanko
	 aufholen.

…	 das eigene Kochen in den Gruppen war witzig.

…	 dank den Schlafsälen konnte man in aller Ruhe und Gemütlichkeit 
	 viel Zeit miteinander verbringen.

…	 das türkisblaue Wasser der Maggia war einfach wunderschön.

…	 die tiefgründigen, philosophischen Gespräche nachts liefern 
	 noch jahrelang Stoff zum Nachdenken.

…	 wir haben betreffend Zusammenbau und Auseinandernehmen 
	 von Bettgestellen einen enormen Wissenzuwachs registrieren können.

…	 das Strandbad Lido in Locarno war der Hammer.

…	 die Schifffahrt nach Luino zum Markt war gemütlich.

…	 der Kurzbesuch in Italien war schön und kulinarisch ein Highlight.

…	 dank die abendlichen «Italienisch-Challenge» gab es viel zu lachen 
	 und alle haben etwas gelernt.

…	 auch am kühlen Boden liess es sich ausgezeichnet schlafen, 
	 wenn man aus dem Schlafsaal verwiesen wurde.

Landschulwoche 
der Klasse 9b 

Wir durften eine wunderschöne Woche 
im Malcantone (Sessa / Grappoli) erle-
ben. 
Das Wetter hat voll mitgespielt und in 
der zur Anlage gehörenden Badi mit Be-
achvolleyfeld konnten wir uns jeden Tag 
abkühlen.
Weitere Höhepunkte waren der Besuch 
des Marktes in Luino und die Wande-
rung auf dem «sentiero delle mera-
viglie» – auf dem «Weg der Wunder» bei 
Novaggio, entlang des Baches Magliasi-
na und das gemeinsame Pizzaessen am 
Abschlussabend.

Die 9b an der Promenade in Luino.

www.schule-thierachern.ch



Glütschbachpost 4_2022   |   18

Kirchgemeinde Thierachern

Thierachern – Uebeschi – Uetendorf

Kirche

Doch der Herr hat zu mir gesagt: 

«Meine Gnade ist alles, was du brauchst, 

denn meine Kraft kommt gerade in der 

Schwachheit zur vollen Auswirkung.» 

Daher will ich nun mit grösster 

Freude und mehr als alles andere meine 

Schwachheiten rühmen, weil dann die 

Kraft von Christus in mir wohnt.

2. Kor. 12,9 NGÜ

Inserat

Gottesdienste

–	 7. August, 9.30 Uhr, 
	 Kirche Uetendorf
	 Gottesdienst für die ganze Kirch-

gemeinde mit Pfrn. Nicole Schultz 
Schibler. Vital Julian Frey, Orgel.

–	 14. August, 10 Uhr, Wald-
	 Gottesdienst im Haltenrainwald
	 Für die ganze Kirchgemeinde mit 

Pfrn. Barbara Klopfenstein. Musika-
lische Mitwirkung: Musikgesellschaft 
Thierachern. Anschliessend Apéro.

	 Die Einfahrt zum Haltenrainwald ist 
zwischen Uetendorf, Hohlengasse – 
Schmiedgasse und Thierachern Ue-
tendorfstrasse. Von Uetendorf her-
kommend kurz vor Thierachern bei 
der Abzweigung «Uetendorf Berg» 
links in den Wald einbiegen, von 
Thierachern aus nach Ortsende rechts 
einbiegen, ca. 300 m bis zum Gottes-
dienstplatz. Signalisation «Waldpre-
digt» beachten.

	 Bei schlechtem Wetter findet der Got-
tesdienst in der Kirche Thierachern 
statt. Auskunft ab 8.45 Uhr unter Tele-
fon 1600.

–	 21. August, 9.30 Uhr, 
	 Bauernhof-Gottesdienst 
	 Für die ganze Kirchgemeinde bei Fa-

milie Joss-Lanz, Eichberg 276, Ueten-
dorf mit Pfr. Andreas Schibler. Mu-
sikalische Mitwirkung: Männerchor 
Uetendorf. Anschliessend Apéro. Bei 
schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche Uetendorf statt. 

–	 28. August, 19.30 Uhr, 
	 Kirche Thierachern
	 Abendgottesdienst mit Pfrn. Barbara 

Klopfenstein. Dominik Röglin, Orgel.

–	 18. September, 9.30 Uhr,
	 Kirche Thierachern
	 Gwerdi-Gottesdienst für die ganze 

Kirchgemeinde mit Pfrn. Barbara 
Klopfenstein und Pfr. Andreas Schib-
ler. Anna Städeli, Orgel.

Personelles

Vorstellung Markus Schmid, Fachper-
son Gemeinwesenarbeit ab 1. August

Ich freue mich. Ich 
freue mich am Leben. 
Ich freue mich an der 
Natur und ich freue 
mich an Menschen. 
Ganz besonders freue 
ich mich auf die neue 
Stelle in der Kirchge-

meinde. Ich freue mich, Bewährtes zu 
pflegen und auch neue Wege zu gehen. 
Dinge, die ich besonders mag: Angeln, 
Bogenschiessen, Kochen, Malen und 
Neues ausprobieren. Zurzeit halten 
mich aber mehr unsere gemeinsamen 
vier Kinder (im Alter von 7, 5, 3 und 1 
Jahr/-en) auf Trab. Mit Mirjam bin ich seit 
2012 verheiratet.
Ich bin gelernter Koch, war danach drei 
Jahre auf Saisonstelle, ehe ich im Som-
mer 2009 mit dem Studium am TDS 
Aarau in Sozialdiakonie startete. Nach 
dem Studium war ich auf Reisen und 

machte meine letzten Diensttage. Die 
letzten acht Jahre war ich Pfarrer im 
EGW, Gstaad. Und jetzt freue ich mich, 
viele neue und tolle Menschen kennen 
zu lernen und gemeinsam einen Weg zu 
gehen. 
	 Markus Schmid

Der Kirchgemeinderat heisst Mar-
kus Schmid herzlich willkommen und 
wünscht ihm alles Gute.

Verabschiedung
Denise Altorfer hat ihre 30%-Anstellung 
als Sekretärin gekündigt und verlässt 
unsere Kirchgemeinde auf den 31. Au-
gust 2022. Wir danken Denise für ihre 
Mitarbeit und wünschen ihr für die Zu-
kunft alles Gute und Gottes Segen.

Kirche aktuelle

Gwerdi-Woche 
Unsere Kirchgemeinde führt vom 12. 
– 18. September in und um die Kirche 
Thierachern eine Gwerdi-Woche mit vie-
len interessanten Anlässen für Gross und 
Klein durch. 
Der Flyer mit den detaillierten Angaben 
geht Mitte August an jede Haushaltung 
unserer Kirchgemeinde.

www.kirche-thierachern.ch
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Für Familien, Kinder und Jugendliche

Fiire mit de Chliine
Freitag, 16. September, neu um 15 Uhr,
in der Kirche Thierachern
Feier mit Kleinkindern von 2 bis 7 Jahren.
Anschliessend Basteln und Zvieri in der Pfruendschüür. 

Auskunft: Tel. 079 606 46 19 oder nina.schertenleib@kirche-thierachern.ch
Wir freuen uns auf dich!

	 Das Fiire mit de Chliine-Team und 

	 Nina Schertenleib, Katechetin

Kinderchorprojekt Thierachern
Der Kinderchor Thierachern wird den Gottesdienst vom 30. Oktober musikalisch mit-
gestalten. Die Proben beginnen am 14. September und finden wöchentlich (keine Pro-
ben in den Schulferien) von 17 – 18 Uhr in der Kirche Thierachern statt. 
Alle Kinder von der 2. – 9. Klasse sind ganz herzlich eingeladen, bei diesem Projekt 
mitzusingen.

Leitung: Salome Beutler, 079 764 42 93, Anmeldungen bis 31.8. bei Salome.
Wir freuen uns auf dich! 

Wandergruppe für Seniorinnen und Senioren

Die Wandergruppe der Kirchgemeinde Thierachern wandert 
regelmässig einmal pro Monat. Wir laden Sie herzlich ein, 
an unseren Wanderungen teilzunehmen:

Wanderung vom Dienstag, 23. August
Leitung:	 Marianne Strauss
Datum:	 Dienstag, 23. August
Treffpunkt:	 8.10 Uhr Bahnhof Thun
Abfahrt:	 8.24 Uhr nach Interlaken Ost
Billette:	 Thun – Grindelwald Terminal retour (bitte selbst besorgen)
Wanderroute:	 Männlichen – Kleine Scheidegg – Alpiglen
Verpflegung: 	 aus dem Rucksack
Ausrüstung: 	 Der Witterung entsprechende Wanderausrüstung
Anmeldefrist: 	 Sonntag, 21. August

Organisation und Auskünfte:
Marianne Strauss, Thunstrasse 15, 3634 Thierachern, 033 345 30 57, 079 656 75 91,
marianne.strauss@kirche-thierachern.ch
Die nächste Wanderung findet am Dienstag, 20. September statt.

smart GU GmbH

Giebelmatt 24a

3634 Thierachern

Tel. 033 345 46 46

info@smartgu.ch

www.smartgu.ch

Ein Kontakt     Eine Offerte    Ein Vertrag    Ein Preis

Küchenbau    Bäderbau    Elektrotechnik    Hoch- und Tiefbau

Sommerzeit / Ferienzeit 
Ist Ihre ID / Pass noch 
gültig?

Um einen neuen Pass oder eine Iden-
titätskarte zu beantragen oder zu 
verlängern, benötigen Sie einen Ter-
min bei einem der Ausweiszentren 
(z.B. Scheibenstrasse 3, Thun). 

Vereinbaren Sie diesen über das Call-
center, Telefon 031 635 40 00 oder 
über www.be.ch/pass. 

Ein Onlineantrag 
verkürzt die Dauer
Ihrer Vorsprache
im Ausweiszentrum. 

SPITEX 
Region Stockhorn

Ihr Partner für Haus- und Kranken-
pflege zuständig für die Gemein-
den Uetendorf, Amsoldingen, Sto-
cken-Höfen, Reutigen, Thierachern, 
Uttigen und Zwieselberg.

Für Aufträge und Auskünfte stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung.

SPITEX Region Stockhorn
Uttigenstrasse 30, 3661 Uetendorf
Telefon 033 346 62 00
info@spitex-region-stockhorn.ch
www.spitex-region-stockhorn.ch
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Beatrice Kobel - Thunstrasse 19 - 3634 Thierachern - 033 345 56 43 

Ihr persöhnlicher Coiffure-Salon 
mit kreativer und kompetenter 

Beratung und Bedienung 
C::::.. Coiffure 
� Chance 

Allmendweg 4A, 3634 Thierachern
Telefon 033 345 95 10, Natel 079 311 14 87

Preiswerte Occasionen unter
www.topgarage.ch

CarXpert – 
Ihr Partner für alles 
rund ums Auto!

Heizung

Sanitär

Solar
www.zaugg-haustechnik.ch 
Dorfstrasse 20
3634 Thierachern
033 345 67 89
079 215 91 71
info@zaugg-haustechnik.ch

Haustechnik

Bünde 178
3635 Uebeschi

033 535 35 24
praxis@physio-kayser.ch
www.physio-kayser.ch

	

 
Bünde 178 
3635 Uebeschi 
 
033 535 35 24 
praxis@physio-kayser.ch 
www.physio-kayser.ch 

 

 

Altglasentsorgung
Nacht- und Sonntagsruhe
Bitte unbedingt beachten, dass an 
Sonn- und Feiertagen sowie nachts 
von 20–7 Uhr kein Altglas in die Sam-
melcontainer geworfen werden darf. 
Die unmittelbaren Nachbarn werden 
es Ihnen danken!

Der Gemeinderat
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Parteien, Vereine
Frauenverein Thierachern
www.frauenverein-thierachern.ch
Instagram: frauenverein_thierachern

Ob unsere Anlässe stattfinden, erfahrt 
ihr auf der Homepage, Instagram oder 
fragt direkt eine Vorstandsfrau.

Hatha Yoga Kurs in Thierachern
Yoga ist Bewegung und Kräftigung des 
Körpers (Asana), ist kraftvolles Atmen 
und Fluss der Lebensenergie (Pranaya-
ma), ist Innehalten in der Entspannung 
(Shavasana) und Meditation (Dhyana). 
Yoga ist Eins sein mit sich und streichelt 
die Seele. Schöpfe Kraft für deinen All-
tag und steigere deine Lebensqualität. 
Dieser Kurs ist für alle, Einsteiger*innen 
wie auch für Fortgeschrittene. Bei Nach-
frage wird der Kurs nach den Herbstfe-
rien in eine fortlaufende Stunde über-
gehen. In den Schulferien findet kein 
Unterricht statt!
Kursbeginn: 18. August, jeweils Don-
nerstagvormittag, 6x 90 Minuten, 
mindestens 4, maximal 15 Teilneh-
mer*innen. Zeit: 8.30–10 Uhr. Ort: 
Pfruendschüür, Raum im Dachgeschoss. 
Mitbringen: Eigene Yogamatte, Be-
queme Kleidung, Socken. Kursleitung: 
Nathalie Studer, Yogatrainerin Lotos. 
Kosten: CHF 150.00 pro Person (4 – 6 
Personen) / CHF 132.00 pro Person (7 – 
15 Personen). Anmeldung: bis 8. August 
bei Nathalie Studer, 079 357 12 84 oder 
nathalie.studer@bluemail.ch. 

Säuren-Basen-Haushalt – 
Vortrag mit Fränzi Hofer
Was sind Säuren und Basen und wie 
wirken sie in unserem Organismus? Wie 
gelangen Säuren und Basen in unseren 
Körper und wie wird er diese wieder los? 
Welche Beschwerden können aufgrund 
einer Übersäuerung entstehen? Was 
können wir aus ganzheitlicher und na-
turheilkundlicher Sicht tun, um unseren 
Körper bei der Entsäuerung zu unter-
stützen?
Datum/Zeit: Do, 18. August, 19 Uhr. 
Ort: Pfruendschüür. Kosten: Mitglieder 
CHF 10.00, Nichtmitglieder CHF 15.00. 
Anmeldung: bis 14. August bei Fabien-
ne Weibel, 079 396 46 18, fabi.weibel@
gmx.ch. Alle sind herzlich willkommen!

Froue-Grillplausch
Gemütliches Beisammensein!
Datum/Zeit: Do, 1. September, 18.30 
Uhr. Ort: Grillstelle Mülimatt. Jeder 
bringt sein Essen und sein Geschirr sel-

ber mit. Sitzgelegenheit ist vorhanden, 
Kaffee und Kuchen werden offeriert. 
Auskunft/Anmeldung: bis 29. August 
bei Fabienne Weibel, 079 396 46 18, fabi.
weibel@gmx.ch. Der Anlass findet nur 
bei trockenem Wetter statt.

Herbstgenuss
Datum: Sa, 15. Oktober Ort: Pfruend-
schüür. Datum reservieren, weitere Infos 
folgen!

DAUERANGEBOTE

Traditionelles Hatha-Yoga
Daten: Jeweils Mo, 9–10.30 Uhr. Ort: 
Pfruendschüür. Kosten: 10er-Abo CHF 
220.00 (3 Monate Gültigkeit), Einzellek-
tion: CHF 25.00. Mitbringen: bequeme 
Kleidung, rutschfeste Yogamatte und 
Decke. Anmeldung/Auskunft: Verena 
Otz, 078 947 09 66. Einstieg jeder Zeit 
möglich! Männer sind auch willkommen.

Fusspflege
August: Mi, 3./Fr, 5./Mi, 31. 
September: Fr, 2.
Oktober: Mi, 5./Fr, 7. 
Ort: Pfruendschüür. Anmeldung: min-
destens zwei Tage im Voraus bei Margrit 
Küng, 033 657 25 74. Kosten: CHF 62.00 
pro Behandlung.

Meine Zeit – Achtsamkeitstraining
Durch gezielte Atemübungen, diverse 
Entspannungstechniken, Meditationen 
Mobilisation, Stretching wie auch Be-
wegung erweiterst du deine eigene Kör-
perwahrnehmung. Mit Hilfe dieser vie-
len «Werkzeuge» lernst du wieder den 
bewussteren Umgang mit dir selbst. Bei 
stressigen Situationen und lästigen End-
losschlaufen im Kopf, bei Schlaflosigkeit 
oder Schmerz findest du schneller wie-
der zurück in deine innere Mitte, zu dir 
selbst.
Daten: Di, 19.30-20.45 Uhr (ausgenom-
men Schulferien). Ort: Pfruendschüür. 
Auskunft/Anmeldung: Janine Fahrni, 
079 620 81 20 oder j.fahrni@gmx.ch, 
www.ichbinbilder.ch

Spieltreff 0 – 4 Jahre 
Alle interessierten Mütter und Väter, 
welche neue Bekanntschaften im Dorf 
machen möchten, sind mit ihren Kin-
dern herzlich willkommen.
Daten: Mo, 9.30-11 Uhr (ausgenommen 
Schulferien). Ort: Pfruendschüür. Aus-
kunft: Angela Beyeler, 078 676 68 98.

Jodlerklub Thierachern

Am 22. Mai war es endlich soweit, das 
traditionelle Gartenfest konnte bei 
schönstem und warmen Wetter nach 3 
Jahren endlich wieder stattfinden. Der 
Ornithologische Verein Thierachern war 
wie immer auch mit dabei. Der Platz 
hinter dem Restaurant Bären ist ideal 
für ein solches Frühsommerfest. Der Be-
sucher-Aufmarsch war schon am Mittag 
sehr gross, so dass bald alle Tische be-
setzt waren und es fast keine freien Plät-
ze mehr gab.
Es wurde gegrillt, gesungen und musi-
ziert. Die Hünegg-Musikanten und der 
Jodlerklub unterhielten die zahlreichen 
Besucher mit flotter Blasmusik und Ge-
sang. Für die Kleinen gab es auch wieder 
ein Glücksfischen, welches immer wie-
der sehr beliebt ist. 

Hinweis
Jeden Donnerstag findet unsere Sing-
probe in der Aula Schulhaus Kander-
matte Thierachern statt, ehemalige 
und neue Sänger/innen sind herzlich 
willkommen bei uns herein zu schauen. 
Melde dich doch unverbindlich, wir freu-
en uns auf dich!

Kontakt: René Zahler 079 937 71 52
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Mit vielen tollen bislang 
unveröffentlichten Fotos,
Karten, sowie lebendigen 
Geschichten und Erzählungen. 
Oder wie ein Leser sagte: 
«Ich dachte ich kenne Thier-
achern gut – und ich wurde 
eines Besseren belehrt!»

191 Seiten im Format 31 x 24 cm
für jeden geschichtsinteres-
sierten Bürger und fernweh 
Thieracherer.

Zu beziehen auf der 
Gemeindeverwaltung
Thierachern zum 
Verkaufspreis von 
CHF 59.00.

«Das Dorf heisst Thierachern und liegt auf dem schönsten 
Punkt der Erde, den wir bisher sahen», 
sprach im 19. Jahrhundert der deutsche Komponist und 
Geigenvirtuose Louis Spohr, der auf dem Luftkurort «Egg» 
sein Violinkonzert Nr. 8 komponierte.

125-Jahr-Jubiläum Musikgesellschaft 
Seftigen vom Samstag, 11. Juni
Besser hätte das Wetterglück zu Ehren 
des 125-Jahr-Jubiläum der Musikgesell-
schaft Seftigen nicht sein können. Bei 
sommerlichen knapp 30° durfte die MG 
Seftigen am Samstag, 11. Juni insge-
samt 14 Marschmusikformationen zu ih-
rem Jubiläum in Seftigen begrüssen. Die 
Musikgesellschaft Thierachern unter-
stützte bei dieser Marschmusikparade 
einmal mehr den Musikverein Uetendorf 
und spielte während der Marschmusik-
parade die beiden bestbekannten Mär-
sche Albula und Arosa. Es war ein ganz 
toller Anlass, der mit dem Gesamtchor 
und den Veteranenehrungen in der 
Raiffeisenarena einen wunderschönen 
Abschluss fand und doch so manchen 

Musikanten und Besuchern etwas Hühn-
erhaut hervorrufte.
Die MG Thierachern gratuliert der MG 
Seftigen zu diesem tollen Jubiläum und 
wünscht alles Gute und weitere tolle, 
musikalische und erlebnisreiche Jahre.

Feldschiessen Blumenstein 
vom Sonntag, 12. Juni
Die musikalische Unterhaltung am 
Feldschiessen-Sonntag in Blumenstein 
wird im 3-Jahres Turnus von den Mu-
sikgesellschaften Blumenstein, Thier­
achern und des Musikvereins Uetendorf 
durchgeführt. In diesem Jahr war die MG 
Thierachern wieder an der Reihe und 
durfte die anwesenden Schützinnen und 
Schützen während dem Mittagessen 
bis zur Rangverkündigung mit diversen 

musikalischen Leckerbissen verwöhnen. 
Bekannte Musikstücke wie unter ande-
rem Carpe Diem, Sound of Emmental, 
Arosa Marsch und natürlich der Berner 
Marsch wurden unter der Leitung von 
Ruedi Meinen von den Musikantinnen 
und Musikanten zum Besten gegeben. 

Der nächste Feldschiessen und zugleich 
auch Blattenheidschiessen Auftritt wird 
die MG Thierachern im Jahr 2025 haben. 
Wir freuen uns bereits heute auf die 
zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhörer.

Nächsten Anlässe
–	 Sonntag, 31. Juli
	 Bundesfeier
–	 Sonntag, 14. August
	 Waldpredigt Haltenrain

Musikgesellschaft Thierachern

	 Die Musikgesellschaft Thierachern anlässlich des

	 125-Jahr-Jubiläums der MG Seftigen.

	 Die MG am Mittagskonzert am 

	 Feldschiessen-Sonntag.
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Verein 
Geschichte Thierachern

Historischer Rundgang 
mit Guntram Knauer, Redaktor 
des Buches «Thierachern, eine Reise 
durch Raum und Zeit». 

Samstag, 10. September,
10 Uhr, Kirche und Umgebung

Besammlung
Auf dem Parkplatz vor der Kirche

Ablauf
–	 Rundgang via Kirche, Pfarrhaus und Pfrundscheune 

zum ehemaligen Rennenhaus an der Dorfstrasse 15 
(Dauer: 1 Stunde)

–		 Anschliessend Apéro im Keller des ehemaligen 
	 Rennenhauses 

Veranstalter
Verein Geschichte Thierachern 
und Kulturkommission

Thieracherer Wiehnachtsmärit 
Mittwoch, 23. November, 16 – 21 Uhr, Kirchenparkplatz Thierachern 

 

Welche Hobby-KünstlerInnen möchten ihre selbst 
gemachten Produkte ausstellen und mit dem Verkauf die 
Besucher erfreuen? 
Standmiete CHF 50.00/25.00 
 (Standmasse 2,5 m × 1,0 m) 

Anmeldung  bis spätestens 19. August an: 
 Monika Stucki 
 Blumensteinstr. 41, 3634 Thierachern 
 033 345 59 85 
 fremo.stucki@bluewin.ch 

Die Anzahl Stände ist limitiert. 
Der Märit wird nach folgenden Kriterien eingeteilt: 
1. Warenangebot / 2. Anbieter aus der Region / 
3. Eingang der Anmeldungen 
Die Anmeldungen werden bestätigt. 
Eine definitive Zu- oder Absage verschicken wir Ende 

Anmeldung Wiehnachtsmärit 
Gerne stelle ich meine Produkte am Thieracherer 
Wiehnachtsmärit aus: 

❑ ganzer Stand CHF 50.00 
❑ halber Stand CHF 25.00 

Name  

Vorname  

Adresse  

Telefon  

E-Mail  

Was wird verkauft  

  

September.   

Auskünfte Monika Stucki, 033 345 59 85    
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Arbeite für
bernergemeinden.ch

Arbeite für unsere 

gemeinde.
Arbeite für uns.
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Turnen Thierachern

Infolge Corona fand die GV vom Tur-
nen Thierachern heuer nicht im März, 
sondern erst am 17. Juni statt. Und so 
durften wir diese für einmal sogar un-
ter freiem Himmel durchführen. Auf der 
Terrasse des Restaurant Löwen wurde 
zuerst bei einem Apéro die schöne Aus-
sicht genossen. Um 19 Uhr startete dann 
die 11. GV. 20 Aktive, Ehren- und Passiv-
mitglieder durften begrüsst werden. 
Corona schränkte den Turnbetrieb im 
letzten Jahr bei den Aktiven stark ein. 
Zum Glück konnten wir mit den Kindern 
fast immer, wenn auch mit Einschrän-
kungen, turnen. 
Alle Vorstandmitglieder wurden wie-
dergewählt und nebst einem Austritt 
durften wir auch drei neue Mitglieder 
begrüssen. Herzlich willkommen Fränzi, 
Marlies und Werner. Jürg Oppliger wur-
de mit grossem Applaus zum Ehrenmit-
glied ernannt. Er hat während über 20 
Jahren das Turnen der Jungs geleitet. Ein 
Präsent durften auch Erika Morgentha-
ler (35 Jahre aktiv) und Ursula Kainzner 
(15 Jahre aktiv) in Empfang nehmen. Wir 
gratulieren allen drei herzlich. 
Sofern uns Corona nicht wieder einen 
Strich durch die Rechnung macht, findet 
am Samstag, 1. April 2023, endlich auch 
wieder ein Frühlingsfest statt. Auf die-
sen Anlass freuen wir uns bereits sehr. 
Um 20 Uhr wurde die GV beendet. 
Anschliessend wurden alle Anwesenden 
aus aktuellem Anlass (2021: 100 Jahre 
Turnen Thierachern bzw. Vorgängerver-
eine) zu einem feinen Abendessen ein-
geladen. Diese Feier war uns leider letz-
tes Jahr nicht möglich. Es war eine sehr 
spezielle und gelungene GV.

In allen Gruppen freuen wir uns auf neue 
kleine und grosse TurnerInnen. Unsere 
Turnzeiten und alle Infos finden sie auf 
www.turnenthierachern.com

Verein Pumptrack

Pumptrackfest Thierachern
Bei hervorragenden Wetterbedingun-
gen und einer super Stimmung durfte 
am Samstag, 11. Juni von 10–17 Uhr die 
Realisation des Pumptracks Thierachern 
gefeiert werden. Aufgrund der erschwer-
ten Auflagen im Zusammenhang mit 
Covid-19 musste die im 2020 geplante 
Eröffnungsfeier zweimal abgesagt wer-
den. Zwei Jahre und einen Monat nach 
Inbetriebnahme des Pumptracks am 11. 
Mai 2020 konnte die regional äusserst 
beliebte Freizeitanlage nun gefeiert 
werden. Der Anlass wurde zugleich dazu 
genutzt, um den rund 220 Sponsoren 
danke zu sagen und die Anlage vom Ver-
ein an die Gemeinde zu übergeben. Seit 
der Eröffnung am 11. Mai 2020 war der 
Verein für den Unterhalt der Anlage be-
sorgt, künftig wird diese Aufgabe durch 
die Gemeinde übernommen.

Im offiziellen Teil gab Isabel Glauser, 
Initiantin und Präsidentin des Vereins 
Pumptrack Thierachern, einen Einblick 
in die Entstehung des Pumptracks und 
richtete Dankesworte an ihre beiden 
Vorstandskollegen Andreas Berger und 
Hans-Peter Bigler sowie an die Gemein-
de, die Sponsoren und freiwilligen Hel-
fer/innen. «Dank einem kleinen Team 
konnten wir das Projekt effizient realisie-
ren, bedingte jedoch ein hohes freiwilli-
ges Engagement von uns als Vorstand, 
weiteren helfenden Händen und den 
Sponsoren, die mithalfen, das Projekt zu 
finanzieren. Ohne euch alle wäre dieses 

Projekt nicht möglich gewesen» betont 
Isabel Glauser. Mit einem symbolischen 
Geschenk in Form eines geschmückten 
Velorades wurde die Anlage vom Verein 
an die Gemeinde, Vertreten durch Ge-
meinderatspräsidenten Sven Heunert, 
übergeben. Nach ein paar wertschät-
zenden Worten des Gemeinderatspräsi-
denten durften die Besucherinnen und 
Besucher atemberaubende Shows der 
Flying Metal Crew auf der mobilen Rie-
senrampe und auf der Pumptrackanlage 
bestaunen. Die Shows wurden gesamt-
haft dreimal aufgeführt und jeweils mit 
eindrücklichen Fahrkünsten von zwei 
Skateboardern abgerundet. Für Stim-
mung sorgte Chris Reber, welcher als 
talentierter Speaker solcher Shows die 
Sprünge und Tricks der «fliegenden»-
Fahrer gekonnt kommentierte und zum 
Erstaunen der Anwesenden zeitgleich 
auch zu den Fahrern gehörte und seine 
Fahrkünste während des Kommentie-
rens zum Besten gab. Zwischen den 
Shows kurvten unzählige Kinder durch 
die Wellen und freuten sich am bunten 
Treiben.
Für das leibliche Wohl sorgten Food­
trucks mit Getränken, Bratwurst, Brot, 
Pommes, Chicken-Nuggets, Eis und 
Zuckerwatte. Die Stimmung unter som-
merlichen Temperaturen war grandios 
und alles in allem ein gelungener und 
erfreulicher Anlass für die gesamthaft 
geschätzten 500 Gäste.

	 Verein Pumptrack Thierachern

	 Isabel Glauser, Präsidentin

	 Hans-Peter Bigler, Sekretär

	 Andreas Berger, Kassier

Das Festgelände.

Die Show liess die kleinen 

und grossen Gäste staunen!Wir sind eine junge bodenständige Familie, die in 
Uetendorf aufgewachsen und verwurzelt ist. Seit 
längerer Zeit sind wir auf der  
Suche nach einem Bauernhaus,  
Haus oder Bauland zum Kaufen.  
Wir freuen uns über jeden Anruf  
oder Hinweis Tel. 079 778 54 20  

Inserat
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Sportverein Thierachern

40. Ausgabe des 
Quer durch Thierachern
Ende August ist es soweit. Am Freitag-
abend, 26. August findet auf dem Areal 
der Schulanlage Kandermatte zum 40. 
Mal das Quer durch Thierachern statt. 
Neben der etwas angepassten Festwirt-
schaft wird der Wettkampf im gewohn-
ten Rahmen stattfinden. Bei der Organi-
sation der Jubiläumsausgabe wurde die 
Geschichte des Quer durch Thierachern 
etwas aufgearbeitet. Nach den Infor-
mationen zu den Anfängen im Jahre 
1982 sowie den ersten Veränderungen 
in der letzten Glütschbachpost finden 
Sie in dieser Ausgabe neben dem aktu-
ellen Anmeldeformular ein Interview mit  
Simon Wenger über die Übernahme des 
Anlasses durch den Sportverein sowie 
den Veränderungen seither.
Wir freuen uns sehr, Sie am Freitag-
abend, 26. August, zum Jubiläumsanlass 
auf dem Areal der Kandermatte begrüs-
sen zu dürfen und hoffen auf zahlreiche 
Mannschaftsanmeldungen.
Weitere Informationen zum alljährlichen 
Wettkampf, das digitale Anmeldefor-
mular für die Mannschaften sowie die 
genaue Streckenführung sind auf unse-
rer Vereinsinternetseite zu finden:
www.svthierachern.ch

Interview mit 
Simon Wenger
Simon Wenger half im 
Jahre 2015 mit, den 
Sportverein Thier­
achern zu gründen. 
Er übernimmt seither 
als Sportverein-Prä-

sident die Koordination innerhalb des 
Quer- Organisationskomitees.

Wie kamst du mit dem Quer durch Thier
achern in Kontakt?
Dies war im Jahre 2004. Damals orga-
nisierte mein Vater für meine Kollegen, 
meinen Bruder und mich eine Quartier-
mannschaft. Welche Disziplin ich als 
7-jähriger Junge übernommen habe, 
weiss ich zur heutigen Zeit nicht mehr. 
Als «Blümlisalpstrassenflitzer» wurden 
wir damals beim 23. Quer durch Thier­
achern mit einer Stafettenzeit von über 
13 Minuten mit grossem Abstand Letz-
te. Ein Jahr später wollte ich die Quar-
tiermannschaft selbst organisieren und 

übernahm so die Position als Captain, 
welche ich bis 2013 innehatte. Über die 
Jahre hinweg wurden wir stets besser, 
den Höhepunkt der «Blümlisalpstras-
senflitzer» durften wir im Jahre 2012 mit 
der Entgegennahme des Wanderpokals 
feiern. Bei der Stafette fuhr ich meistens 
Velo oder Mountain-Bike.

Wie kam es dazu, die Organisation des 
Quer durch Thierachern zu übernehmen?
Beim Quer im Jahre 2012 fragte mich 
Hans Schütz, ob ich bei der Stafette als 
Beifahrer im Sicherheitsfahrzeug Spea-
kern möchte. Ich sagte ihm zu, konnte 
aber aufgrund der eigenen Teilnahme 
am Wettkampf nur eine Stafettenrunde 
speakern. Nachdem 2012 der Turnverein 
Thierachern mit den Fit- und Aktivtur-
nerinnen zum Turnen Thierachern fu-
sionierte, wurde das Quer fortan vom 
«Turnen» organisiert. Als im Jahre 2014 
aufgrund von vereinsinternen Konflikten 
im Turnen Thierachern nicht klar war, ob 
das Quer überhaupt durchgeführt wird, 
entschieden wir uns, Hans Schütz und 
Thomas Wenger aktiv zu unterstützen 
und so das Quer durch Thierachern zu 
ermöglichen. Damals waren wir eine 
eigenständige Sportgruppe ohne Ver-
einsstruktur und unter dem Namen «Ju-
gend Thierachern» bekannt. Dass die 
Vorbereitung und Durchführung eines 
solchen Anlasses etwas Zeit in Anspruch 
nimmt, war uns von Beginn an klar. Den 
genauen Umfang konnten wir uns da-
mals im Voraus aber nicht vorstellen. Wir 
waren von der Menge an notwendigen 
Vorbereitungshandlungen sowie der 
Anzahl an benötigten Helfern, beson-
ders in der Festwirtschaft, überwältigt. 
Bei einer Sitzung im Februar 2015 be-
schlossen wir, für die Strukturierung des 
Sportbetriebs sowie der Vereinfachung 
zur Weiterführung des Quer durch Thier-
achern einen Verein zu gründen. Am 
11. April 2015, drei Tage nach meinem  
18. Geburtstag, gründeten wir so im Res-
taurant Bären in Thierachern den Sport-
verein Thierachern. 
Als Vereinszweck definierten wir in un-
seren Statuten die Erhaltung und Förde-
rung der Sport- und Dorfkultur in Thier-
achern. Im August 2015 wurde das Quer 
durch Thierachern das erste Mal durch 
den Sportverein Thierachern durchge-
führt. Seither übernehme ich die Ko-
ordination innerhalb des Quer-Organi-
sationskomitees. Während den ersten 
Jahren unterstützten uns Hans Schütz 
und Thomas Wenger, welche beide nicht 
Vereinsmitglieder des Sportvereins sind, 
aktiv bei der Organisation und Durch-
führung. Ich möchte mich an dieser Stel-
le bei Beiden für diese sehr grosse Unter-
stützung bedanken.

Wie entwickelte sich das Quer durch 
Thierachern über die letzten Jahre hinweg 
von der ersten Durchführung durch den 
Sportverein Thierachern im Jahre 2015 bis 
heute?
Bei der Organisationsweise des Anlasses 
veränderte sich einiges. Einer der ersten 
Punkte war die Umwandlung einer be-
stehenden Ablaufplanung in eine struk-
turierte und umfassende Gesamtorgani-
sationscheckliste, bei welcher sämtliche 
notwendigen Aufgaben ressortbezogen 
den jeweiligen OK-Mitgliedern zugeteilt 
werden. Die meisten kleinen Verände-
rungen entstanden aus den gemachten 
Erfahrungen des Vorjahrs. Nach jeder 
Querdurchführung gibt es eine Sitzung, 
bei welcher der gesamte Anlass ge-
danklich noch einmal durchgegangen 
wird und die jeweiligen Verbesserungs-
möglichkeiten auf einer Liste zusam-
mengetragen werden. Eine wesentliche 
Vereinfachung der Organisation ergab 
sich durch die Beschaffung von eigenen 
Ausrüstungsgegenständen sowie der 
Herrichtung von Sachen, welche beim 
Anlass jeweils nur noch montiert und 
demontiert werden müssen. Dafür steht 
jedoch jährlich nur ein sehr begrenztes 
Budget zur Verfügung. Vordergründig 
änderte sich nur sehr wenig. Während 
den ersten Jahren der Sportvereinorga-
nisation wurde der Anlass hauptsächlich 
von Kindern, Jugendlichen, Familien, 
älteren Menschen sowie Vollblut-Thier-
acherer besucht. Da ein Ziel des Quers 
daraus besteht, die gesamte Bevölke-
rung anzusprechen, wurde der Anlass 
um eine BAR ergänzt. Dank ihr besuch-
ten letztes Jahr nun auch etliche junge 
Erwachsene den Anlass.

Von der Vergangenheit zur Gegenwart: 
Wie stehst du zur aktuellen Organisation?
Obwohl wir bei der Organisation und 
Durchführung mittlerweile ein einge-
spieltes Team sind, gibt das Quer jedes 
Jahr sowohl für die OK-Mitglieder wie 
auch für die Helferinnen und Helfer ei-
nen enormen Arbeitsaufwand. Die stets 
grosse entgegengebrachte Wertschät-
zung der Festbesucher entschädigt je-
doch die teils sehr langen Helfereinsätze 
und die unzähligen Stunden an Organi-
sationsaufwand. Es ist jedes Jahr sehr 
schön zu sehen, wie die Thieracherer 
Bevölkerung beim Quer das gemütliche 
Beisammensein geniesst. Einerseits wird 
beim Wettkampf hart um jede Sekunde 
und jeden Punkt gekämpft, andererseits 
gibt danach auf dem Festplatz die Mög-
lichkeit zum gemütlichen Verweilen. 
Manche besuchen den Anlass sogar als 
jährliche inoffizielle Klassenzusammen-
kunft. Besonders die fröhlichen Kinder 
beim Verteilen der Mannschaftspreise 
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und die ausgelassene Stimmung in der 
Festwirtschaft sowie der BAR schät-
ze ich sehr. Es würde mich sehr freuen, 
wenn möglichst viele Einwohnerinnen 
und Einwohner von Thierachern beim 
Jubiläum mit einer Mannschaft am Quer 
teilnehmen würden. Ich freue mich be-
reits jetzt darauf, sie am 26. August bei 
der Schulanlage Kandermatte begrüs-
sen zu dürfen.

Von der Gegenwart zur Zukunft: 
Wie siehst du die zukünftigen Quer-Aus-
tragungen?
Ein Merkmal des Quer durch Thierachern 
ist sein gemeinnütziger und familien-
freundlicher Charakter. Es gibt nicht 
viele Anlässe, bei welchen kostenlos teil-
genommen werden kann, die Teilnahme 
noch mit einem Mannschaftspreis be-
lohnt wird und die Möglichkeit besteht, 

in der Festwirtschaft für CHF 2.00 ein 
Getränk zu konsumieren. Nur dank dem 
breit abgestützten Sponsoring des lo-
kalen Thieracherer Gewerbes sowie der 
ehrenamtlichen Mithilfe der Helferinnen 
und Helfer ist dies weiterhin so möglich. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei al-
len Firmen, Organisationen und Perso-
nen bedanken, welche mithelfen, dass 
das Quer durch Thierachern jährlich in 
diesem Rahmen stattfinden kann, «mer-
cii viu mau!». Es würde mich sehr freuen, 
wenn das Quer noch lange so weiterge-
führt werden könnte.

Interview: Durchgeführt am Nachmittag 

des 30. Juni 2022 in Thierachern.

Bild: Durch Simon Wenger zur Verfügung gestellt.

Text: Die Angaben von Simon Wenger sinngemäss 

festgehalten durch Patrick Haldimann.
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Tannenfuhr Thierachern

Neues Jahr, neuer Vorstand, 
neues Glück
Nachdem die Tannenfuhr Thierachern 
im Frühjahr 2020 aufgrund der Coro-
na-Pandemie kurzfristig abgesagt wer-
den musste, wird sie neu im März 2023 
durchgeführt. Die Tannenversteigerung 
sowie ein Barfest mit dem Motto «Thier-
achern lebt» wird am 4. März 2023 auf 
dem Areal der Schulanlage Kandermat-
te stattfinden. Der traditionelle Umzug 
durch die verschiedenen Thieracherer 
Ortsteile sowie ein zweites Fest mit Bar- 
und Pub-Betrieb unter dem Motto «die 
Tradition lebt weiter» wird danach eine 
Woche später für den 11. März 2023 or-
ganisiert. 

Die Tannenfuhr ist ein alter Brauch, bei 
welchem die Burgergemeinde Thier­
achern ihren ledigen Burschen im hei-
ratsfähigen Alter die grösste und mäch-
tigste Tanne des Burgerwalds spendet. 
Diese wird gefällt, entastet und im Dorf 
versteigert. Mit dem Erlös daraus fi-
nanzieren sich die ledigen Frauen und 
Männer einen Umzug sowie ein Nacht-
essen mit Tanzabend. Bei der nächsten 
Tannenfuhr dürfen neu auch alle ledi-
gen Thieracherer Nichtburgerinnen und 
Nichtburger aktiv teilnehmen. Weitere 
Informationen zum Anlass finden Sie 
www.tannenfuhr-thierachern.ch

Aufruf an die ledigen Thieracherinnen 
und Thieracherer zur aktiven Teilnahme
Die aktive Teilnahme an der Tannenfuhr 
Thierachern steht allen ledigen Thier-
acherer Einwohnerinnen und Einwoh-
ner sowie allen ledigen Burgerinnen 
und Burger von Thierachern offen. Da 
die Festtätigkeiten verschoben werden 
mussten, wurden die Teilnahmevoraus-
setzungen weiter gelockert. Berechtigt 
für eine aktive Teilnahme sind alle Per-
sonen, welche die genannten Bedingun-
gen entweder bei der abgesagten Fuhr 
vom 4. April 2020 erfüllt hätten oder sie 
beim geplanten Umzug vom 11. März 
2023 erfüllen werden. Das Mindestalter 
beträgt 16 Jahre. Für die Weitergabe 
von weiteren Informationen wird am 
Samstag, 3. September 2022 um 20 Uhr 
in der Burgerwaldhütte (Koordinaten 
610'140/178'720) eine erste Hauptver-
sammlung abgehalten. Die Hauptver-
sammlung gilt als Infoveranstaltung. Es 
würde uns sehr freuen, wenn am tradi-
tionellen Anlass möglichst viele Thier­
acherinnen und Thieracherer teilnehmen 
würden und so die neue Gelegenheit der 
Teilnahme als Nichtburgerin oder Nicht-
burger reichlich genutzt würde. Es wird 
einmalig werden, in Thierachern bei ei-
nem traditionellen Anlass solcher Grös-
se aktiv dabei zu sein. Bei Verhinderung 
an der ersten Hauptversammlung ist die 
Anmeldung per Email an info@tannen-
fuhr-thierachern.ch möglich.

Aufruf zur Eingabe von Schnitzelbänken
Bei der Tannenfuhr gibt es zudem die 
Gelegenheit, dem einen oder anderen in 
Form von Schnitzelbänken einen schalk-
haften «Denkzettel» zu verpassen. Lo-
kalpolitik und Verwaltung, Weltgesche-
hen, Weiterentwicklung der Gemeinde 
und Insidergeschichten aus dem Dorfge-
schehen sind nur einige Themengebie-
te, welche aufgegriffen werden könn-
ten. Die Eingabe von Schnitzelbänken 
steht der gesamten Bevölkerung offen 
und ist per Mail bis spätestens Ende 
Januar 2023 an quatschblatt@tannen-
fuhr-thierachern.ch möglich. Sämtliche 
eingegangenen Schnitzelbänke werden 
in der Festzeitung veröffentlicht und 
eine Auswahl daraus beim Umzug vor-
getragen. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn die Möglichkeit zur Eingabe von 
Schnitzelbänken ausgiebig genutzt und 
eine beachtliche Anzahl an Kurzgedich-
ten zusammenkommen würde.

v.l.n.r. Simon Wenger (Präsident), Patrick Wenger (Ressort Fest), Simon Wenger (Ressort Umzug), Christian Wen-

ger (Ressort Tanne), Patrick Haldimann (Sekretär), Manuela Streit (Kassierin), Kevin Frei (Ressort Zeitung).

Wie erlangt man ein 
Handlungsfähigkeits-
zeugnis?

Das Gesuch erfolgt bei der örtlichen 
zuständigen KESB (Kindes- und Er-
wachsenenschutzbehörde).

Am Schalter (Ausweis vorlegen) 
oder per Post
Kindes- und Erwachsenenschutz-
behörde Thun
Scheibenstrasse 5, Postfach 109
3602 Thun

Über die Info-E-Mail-Adresse
info.kesb-th@be.ch

Gebühren
Die Gebühr für die Ausstellungen ei-
nes Handlungsfähigkeitszeugnisses 
beträgt CHF 20.00. Der Betrag wird 
vorzugsweise am KESB-Schalter bar 
einkassiert. Bei Versand mit Rech-
nung beträgt die Gebühr CHF 30.00.
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Werren Bestattungen GmbH
Telefon 033 345 18 40
bestattungenwerren@bluewin.ch
www.werren-bestattungen.ch

bestehend seit 1980
24 h für Sie da
Individuelle Beratung

Das Familienunternehmen in Ihrer Region

Simone
Werren

Mireille
Rothenbühler-Werren

Jürgen
Werren

Sabrina
Thüring Werren

SP Thierachern

Von der Gemeindeversammlung 
über die Parteiversammlung zum 
Legislaturhalbzeit-Apéro
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, ha-
ben an der Gemeindeversammlung vom 
13. Juni unter anderem den Vorlagen 
«Definitive Einführung Betreuungsgut-
scheine» und «Organisation Projekt-
wettbewerb zum Ausbau der Schulan-
lage Kandermatte» zugestimmt. Beide 
Vorlagen wurden auch von der SP und 
den unabhängigen WählerInnen wärms-
tens unterstützt, denn beide Vorlagen 
sind zukunftsgerichtet, sozial, familien-
freundlich, sie betreffen also die Verein-
barkeit von Familien- und Berufsarbeit 
und unterstreichen die Positionierung 
unseres Dorfes als ideale Wohngemein-
de für Familien. – Ausserordentlich er-
freulich ist, dass die vorwiegend älteren 
Anwesenden dem etwas jüngeren Ge-
meinderat gefolgt sind, obwohl diese 
Vorlagen vor allem der noch jüngeren 
Generation zugutekommen. Chapeau!
Apropos familienfreundlich: An der Par-
teiversammlung der SP und unabhängi-
gen WählerInnen vom 16. Juni haben wir 
unter anderem das Familienbräteln bei 
der Grillstelle Mülimatt vom 12. August, 
ab 17 Uhr organisiert. Auch Sie sind dazu 
herzlich eingeladen. Eine Schlechtwet-
tervariante ist ebenfalls geplant.

Ende 2022 ist in unserer Gemeinde Le-
gislaturhalbzeit. Viele Bürgerinnen und 
Bürger engagieren sich in Räten, Kom-
missionen und Ausschüssen für unsere 
Gemeinde. Ihnen allen dankt die SP für 
ihren unermüdlichen Einsatz, ohne den 
unsere Gemeinde wohl kaum so gut auf-
gestellt wäre. Zum Dank und zum ge-
genseitigen Austausch laden wir die en-
gagierten Bürgerinnen und Bürger der 
SP und unabhängigen WählerInnen am 
3. November zu einem Legislaturhalb-
zeit-Apéro in den Löwen auf der Egg ein 
(Einladung folgt). 

Ihnen allen wünschen wir eine schöne 
Sommerzeit! 
	 SP Thierachern und 

	 unabhängige WählerInnen

EDU Thierachern
 
Zur 34. Hauptversammlung konnte Prä-
sident Stefan Willen eine schöne An-
zahl Mitglieder begrüssen, dabei auch 
fünf Gründungsmitglieder von 1985. Als 
Gast und Referent anwesend war zudem 
EDU-Grossrat Samuel Kullmann. 
Das Vereinsjahr 2021 stand, wie schon 
das Jahr zuvor, unter den Auswirkungen 
von Corona. Die Parteiaktivitäten waren 
stark reduziert und beschränkten sich 
fast ausschliesslich auf die Arbeit der 
gewählten EDU-Mitglieder in Gemein-
derat und Kommissionen. Die Hauptver-
sammlung 2021 konnte mit Verspätung 
im Herbst durchgeführt werden. Der 
Jahresbericht des Präsidenten so wie die 
Jahresrechnung 2021 wurden einstim-
mig genehmigt. 
Gemeinderat Paul Haldemann und Beni 
Lüthi, Präsident der Primarschulkom-
mission, berichteten über die aktuel-
len Herausforderungen der Gemeinde 
Thierachern. Hervorgehoben wurde vor 
allem die Suche nach möglichen Stand-
orten für einen Werkhof und die Feuer-
wehr. 
In Zusammenhang mit der Schulraum-
planung für die Primarschule Kander­
matte ist ein Projektwettbewerb vorge­
sehen (inzwischen ist der Kredit an von 
der Gemeindeversammlung beschlos-
sen worden). Zudem werden die ge-
samte Schule, Primarschulstufe und 
Oberstufe, neu organisiert und zusam-
mengeführt.
Die Informationen wurden von den An-
wesenden mit grossem Interesse zur 
Kenntnis genommen aber auch mit der 
Bereitschaft, Behörden und Verwaltung 
bei der Bewältigung der anstehend gros-
sen Aufgaben mit Goodwill und Engage-
ment zu unterstützen. 
Grossrat Samuel Kullmann referiert über 
Grossratswahlen vom Frühjahr 2022. Er-
freut konnte er mitteilen, dass die EDU 
in fast allen Wahlkreisen im Kanton Bern 
an Wähleranteilen zulegen konnte. Als 
einzige bürgerliche Partei konnte sie zu-

dem einen Sitzgewinn verbuchen, neu 
ist die EDU mit sechs Mitglieder im Kan-
tonsparlament vertreten. Dies hat zur 
Folge, dass der EDU auch mehr Kom-
missionssitze zugesprochen werden. 
In Thierachern erzielte die EDU einen 
Wähleranteil von 13.8%, nebst SVP und 
SP das drittbeste Resultat unter allen 
Partien. Gemeinderat Paul Haldemann 
erreichte auf der EDU-Liste Thun den 
6. Platz, in Thierachern Platz 2. Gewählt 
als Grossrat wurde der bisherige Samu-
el Kullmann mit einem Spitzenergebnis 
von 2’709 Stimmen. 

Der Ausklang der HV fand in gemütli-
chem Rahmen bei Kaffee und Kuchen 
statt. 

Kita Glütschbach

So einzigartig wie Ihr Kind
Unsere Kita – so einzigartig wie Ihr Kind
Die individuellen Bedürfnisse und das 
persönliche Wohlbefinden jedes einzel-
nen Kindes stehen für uns im Vorder-
grund. Da Jedes einzigartig ist, legen 
wir grossen Wert auf eine warmherzige 
Spiel- und Lernumgebung zur optimalen 
Weiterentwicklung seiner Persönlich-
keit. Wir bieten einen Ort, an dem sich 
alle Kinder geborgen und sicher fühlen 
können. In zwei altersdurchmischten 
Gruppen – «Fisch und Frosch» – und 
durch eine liebevolle und professionelle 
Betreuung schaffen wir eine familiäre 
Atmosphäre. Dank der optimalen Lage 
im Grünen vermitteln wir den Bezug 
zur Natur und den respektvollen Um-
gang damit. Regelmässig verbringen 
wir Zeit mit den Kindern im Wald und 
am Glütschbach. Der offene Austausch 
mit den Eltern und im Team bildet die 
Grundlage für tragende Beziehungen 
und ermöglicht uns stetig besser zu wer-
den.
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Professionelle Kinderbetreuung
Ein aufgestelltes, erfahrenes und gut 
ausgebildetes Kita-Team betreut die 
Kinder individuell in einem den Bedürf-
nissen angepassten Umfeld. Dieses ge-
staltet den Tagesablauf mit Ritualen, 
Projekten und Freispielsequenzen ab-
wechslungsreich und altersgerecht. Des 
Weiteren bilden die verantwortlichen 
Berufsbildner junge Menschen zu Fach-
frauen/-männer Betreuung Kind aus.

Tarifsystem
Unser, den Einkommensverhältnissen 
angepasstes, soziales Tarifsystem für 
private Kita-Plätze ergänzt sich durch 
die Entgegennahme der von den Ge-
meinden ausgestellten Betreuungsgut-
scheine.

Weitere nützliche Informationen
Detailinformationen über das Angebot, 
die Philosophie, die Aktivitäten und 
über das ganze Kita-Team finden Sie auf 
www.kita-gluetschbach.ch. Entdecken 
Sie immer wieder neue Ideen für den 
Alltag mit Kindern in unserem Kita-Blog.
Bei Interesse folgen Sie uns auf face-
book sowie Instagram und erleben Sie 
mit, was uns alles im Kita-Alltag bewegt.

Unser vielseitiges Angebot
Die Kindertagesstätte Glütschbach – mit 
ihrer umfassenden Kinderbetreuung – 
nahm im September 2014 den Betrieb 
auf und ist in einer Vereinsstruktur or-
ganisiert. Wir bieten eine liebevolle, 
professionelle und familienergänzende 
Kinderbetreuung ab dem 3. Lebensmo-
nat bis zum Schuleintritt. Als Ergänzung 
wird ein Mittagstisch mit Vor- und Nach-
betreuung ab dem Kindergartenalter bis 
zur 6. Klasse angeboten.
Die Kita befindet sich in einem ökologi-
schen Holzbau, eingebettet zwischen 
Glütschbach, Wiesen und Wald. Den 
Kindern steht ein grosszügiger Spiel-
garten mit Sandkasten, Schaukel, Klet-
termöglichkeiten sowie Spielhaus zur 
Verfügung. Die Lage neben Feldern, 
Wald und Wasser lädt zum täglichen 
Spazieren und Entdecken von Pflanzen 
und Tieren ein.

–	 Kita Glütschbach
	 aktiv, ruhig, spielerisch, gemein-

schaftlich, altersgerecht, kreativ, sozi-
al, naturnah!

–	 Mittagstisch
	 gesund, ausgewogen, frisch, selbst 

zubereitet, in Schulnähe

–	 Hütedienst für Kita-Kinder
	 spontan, flexibel, hilfsbereit, unter-

stützend

Kontaktieren Sie uns!
Gerne geben wir Ihnen über die Kita und 
den Trägerverein Auskunft. Wir stehen 
beratend und bei Fragen gerne zur Ver-
fügung. Besuchen Sie uns unverbindlich 
in der Kita Glütschbach und vereinbaren 
Sie einen Besichtigungstermin.

Telefon 033 345 02 29
info@kita-gluetschbach.ch
www.kita-gluetschbach.ch

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
nach den Sommerferien 

einen guten Start in den Alltag!
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DONKEY REPUBLIC
BIKESHARING

Dein Velo rund
um die Uhr.

Your bike -
available 24/7.

Weitere Informationen und
Preise findest du in der App.

You find further information
including prices in the app.

donkey.bike
#donkeyrepublic

So funktioniert‘s:
How it works:

Lade die Donkey Republic
Mobile App herunter und
leihe Velos an zahlreichen
Stationen aus.
Get the Donkey Republic
Mobile App to rent a bike
from various locations.

Finde dein Velo am Abhol-
ort und schliesse das
elektronische Schloss mit
der App auf.
Find your bike at the pick-
up location and unlock it
with the app.

Fahremit dem Velo so lange
du möchtest. Du kannst
das Velo beliebig oft auf-
und zuschliessen.
Ride your bike as long as
you wish. You can unlock
and lock it as you like.

Bringe das Leihvelo zu einer
Station zurück. Schliesse
es ab und beende die Aus-
leihe mit der App.
Return the rental bike to
one of the stations, lock it
and end your rental with
the app.

Hol dir die Donkey Republic
App im App Store oder auf
Google Play.

Get the Donkey Republic
mobile app in the App Store
or on Google Play.

Hier stehen Dir bis
Ende November
die Velos und E-Bikes
von Donkey Republic
zur Verfügung!


